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Der Frühling hält Einzug, es wird
wärmer, alles beginnt zu blühen – und
Ostern steht vor der Tür. Mehr dazu im
Sonderteil ab der Seite 27
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Viele Ideen für ein lebhaftes
und belebtes Saalfelden

Saalfelden, eine Stadt, die zum Verweilen und Bleiben
einlädt. Nach einem schneereichen Winter genießen
wir wieder die Kraft der Sonne; das Wetter macht

Gusto, die Runden am Ritzensee und in der Innenstadt zu
genießen. Ob bei einem leckeren Mittagessen im Freien
oder beim gemütlichen Snack, Imbiss oder Kaffee & Ku-
chen in Saalfelden. Wir freuen uns auf den Frühling und
auf die Osterzeit. Und der Handel hat für euch wieder tol-
le Aktionen geplant.

In meinen ersten zwei Monaten als Leiter des Stadtmar-
ketings habe ich den Kontakt mit der Jugend, der Bevöl-
kerung, den vielen Wirtschaftstreibenden und Jungun-

ternehmer/innen, die sehr viel Schwung nach Saalfelden
bringen werden, genossen. Ende März hielten wir die Ge-
neralversammlung der Werbegemeinschaft ab – mit
enormem Zuspruch und viel kreativem Output. Ich freue
mich auf viele Aktionen mit meinem Team für Saalfelden.

Leerstände wie am Rathausplatz wird es mit Juni/Juli
nicht mehr geben. Es eröffnen zwei Textilgeschäfte.
Ein ganz tolles Projekt im Rahmen ihrer Diplomarbeit

haben die Schülerinnen der HBLW Saalfelden auf die Bei-
ne gestellt: „Einfluss des Onlinehandels auf den stationä-
ren Handel in Saalfelden“. Das Fazit: Der Handel legt wei-
terhin viel Wert auf persönliche und kompetente Bera-
tung. Das sind auch Ziele, die das Stadtmarketing lenken
und kommunizieren will.

Ich darf euch einen super Start in den Frühling und eine
schöne Osterzeit wünschen! Das Stadtmarketing gestal-
tet dazu auch ein Gewinnspiel, bei dem es drei mal 50

Euro in Saalfeldner Geschenkmünzen zu gewinnen gibt
(einzulösen bei mehr als 150 Saalfeldener Betrieben). Alle
Infos dazu auf unserer Facebook-Seite bzw. in der Oster-
info in dieser Ausgabe der Saalfeldener Nachrichten auf
Seite 28. Viel Spaß beim Shoppen!

STADT-MARKETING INSIDE

Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings
Saalfelden.

Neues Gewerbegebiet wird
die Heimat von BILTON LED
Das Gewerbegebiet Dilling nimmt Formen
an – hier soll die neue Heimat für die Saal-
feldener Topfirma BILTON LED entstehen

Seite 4

Die Kampagne „Die Kacke
ist am Dampfen“ gestartet
Das Thema Leinenpflicht und Hundekot
ist seit Jahren ein Dauerbrenner in Saalfel-
den – jetzt hat die Stadtgemeinde eine
Kampagne dazu gestartet. Seite 6

Regionale Spezialitäten
sind hoch im Kurs
In der Sonderinfo Regionale Spezialitäten
findet man Infos und Neues zum Thema
Feines aus der Kulinarik aus dem Saalfel-
dener Raum. ab Seite 20

Tipps und Neues zum
Osterfest in Saalfelden
Das Osterfest steht bevor: Tolle Geschenk-
tipps für alle und ein Ostergewinnspiel –
mehr dazu ab Seite 13

Bildungszentrum feiert den
„25er“ mit der Erweiterung
Die Erweiterung des Bildungszentrums
Saalfelden ist mit dem Neubau auf der
Rückseite abgeschlossen – genau richtig
zum 25. Geburtstag. Das wird gefeiert,
mehr dazu ab Seite 32

Die besten Tanzpaare
des Landes Salzburg gekürt
Volles Haus und Tänzer aus ganz Öster-
reich und den Nachbarländern – der Tanz-
sportclub HIB Saalfelden hatte zur Landes-
meisterschaft geladen, die Ergebnisse wa-
ren beachtlich. Seite 42
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Saalfelden. Wer seine Wege ra-
delnd zurücklegt, fördert die eige-
ne Gesundheit, ist schneller am
Ziel und schont Geldbörse sowie
Umwelt. Radelst du mit? Die Akti-
on „Salzburg radelt“ bietet die
passende Gelegenheit, sich im All-
tag fit zu halten und die Umwelt zu
schonen. Darüber hinaus warten
tolle Preise auf alle Teilnehmer!
Mitmachen können Betriebe, Ge-
meinden, Vereine und Schulen:
Bei „Salzburg radelt“ anmelden
und so Mitarbeiter, Einwohner,
Mitglieder und Schüler dazu moti-
vieren, mehr Rad zu fahren. Ein-
fach aufs Fahrrad schwingen und
durch Alltag und Freizeit radeln!

Online anmelden!

Jeder kann sich online anmelden
(www.salzburg.radelt.at) – oder im
Folder „Salzburg radelt“ die Rubri-

Saalfelden radelt mit!
Die Aktion „Salzburg radelt“ ist im ganzen Land angelaufen – und Saalfelden ist mit von der Partie: Ziel ist, mehr
Kilometer mit dem Rad zurückzulegen, um PKW-Fahrten zu minimieren. Und: Es gibt viele Preise zu gewinnen.

ken ausfüllen, um Teil der Aktion
zu sein. Die Hauptaktion dauert bis
30. September. Die geradelten Ki-
lometer kann man jederzeit bis
zum Ende des Wettbewerbs online
(am 2. Oktober) eintragen. Aufge-
lockert wird die Aktion „Salzburg
radelt“ von vielen Sonderaktionen.

Spezial-Aktionen 2019

Begleitend zur Haupt-Aktion
finden weitere spezielle
Aktionen statt.

Von 1. bis 31. Mai findet unter
dem Motto „Wir radeln zur Arbeit“
die Sonder-Aktion für Arbeitskol-
legInnen statt. Wer in diesem Zeit-
raum mehr als 10 Tage zur Arbeit
geradelt ist, hat Chancen auf Son-
derpreise. Betriebe können Rad-
abstellanlagen gewinnen.

Dann die Bosch eBike Challen-
ge: Das eBike bietet eine umwelt-
freundliche Alternative zum Auto
auf langen oder steilen Strecken.
Im Juni kannst du eBikes testen
und gewinnen. Hauptpreis: ein
eBike mit Bosch-Antrieb! Folge
#FeelTheFlow und schau bei
salzburg.radelt.at/ebike.

Preise in Salzburg

Wer bis 30. September 2019 min-

destens 100 Kilometer geradelt ist,
kann Gutscheine und Sachpreise
gewinnen. Die geradelten Kilome-
ter bis spätestens 2. Oktober auf
salzburg.radelt.at eintragen oder
in der Tabelle im Folder „Salzburg
radelt“ (liegen im Stadtamt Saal-
felden auf). Den Abschnitt bitte an
Klimabündnis Salzburg, Elisabeth-
straße 2, 5020 Salzburg schicken
(Datum des Poststempels 2. Okto-
ber 2019).

Die Österreich radelt-App

Die „Österreich radelt“-App auf
das Smartphone laden, die Ziele
verfolgen und die eigenen Rad-
kilometer mittracken.

Auch auf Social Media kann man
mit von der Partie sein. Als Follo-
wer auf Facebook und Instagram,
Die neuesten Radel-Erlebnisse mit
den Freunden teilen und auf diese
Weise beim Radel-Lotto gewinnen
(facebook/oesterreichradelt #ös-
terreichradelt #radellotto
#salzburgradelt

Im Internet unter
www.salzburg.radelt.at

ANZEIGE

Radfahren macht
Spaß und ist ge-
sund: Außerdem
wird die Umwelt
geschont. Auch
Saalfelden ist bei
der Aktion „Salz-
burg radelt“ mit
von der Partie.
BILD: STADTGEMEINDE/KZE-

NON - STOCK.ADOBE.COM
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BILTON LED –
und die Suche
nach der Heimat

Saalfelden. „Die Stadt hat an
sich keine Flächen für Gewerbe-
gebiete mehr zur Verfügung“,
sagt Bürgermeister Erich Rohr-
moser: „Deshalb sind wir schon
vor Jahren zusammen mit Wolf-
gang Griessner an die Grund-
eigentümer in Dilling – ein Priva-
ter und die Kirche – herangetre-
ten, um hier Grund für ein weite-
res Gewerbegebiet aufzuma-
chen.“ Hauptmieter in diesem
Gewerbegebiet soll die Firma BIL-
TON LED werden. Und damit wä-
re dann ein doch langer Leidens-
weg in Sachen Heimstätte für das
Saalfeldener Paradeunterneh-
men beendet. Rohrmoser: „Wir
sind seitens der Stadtgemeinde
froh unseren Teil dazu beizutra-
gen, dass eine Firma wie BILTON
in Saalfelden bleibt.“ Und Wolf-
gang Griessner, der die Verhand-
lungen führt, erklärt: „Wir füh-
ren weiterhin ausgesprochen po-
sitive Gespräche mit den Besit-
zern, es geht nur mehr um die
konkrete Ausformulierung der
Verträge. Ich denke nicht, dass es
noch etwas gibt, was gegen eine
Umsetzung spricht.“

Womit BILTON LED im Gewer-
begebiet Dilling endlich eine
Heimstätte erhalten würde, wo
Verwaltung, Produktion und Ver-
trieb unter einem Dach vereint
werden können. Aktuell ist das
Unternehmen vom bisherigen
Hauptstandort im Breitfußhaus
in der Leogangerstraße in Gebäu-
de der SIG Combibloc übersie-
delt. Geschäftsführer Michael
Farthofer: „Es war ein echter
Glücksgriff, dass wir in die beste-
henden Räumlichkeiten der SIG
einziehen können. Es stehen uns
nicht nur Büros mit bester Infra-
struktur und genügend Platz zur

Verfügung, sondern auch weitere
Vorteile, die ein so großer Kon-
zern mit sich bringt.“ Gleichzeitig
sei das aber nur eine Zwischenlö-
sung, wie Farthofer erklärt: „Das
Breitfuß-Gebäude wird abgeris-
sen, hier soll mit City-Life ein
neues Projekt im Zentrum von
Saalfelden entstehen.“ Dem woll-
te man nicht im Wege stehen,
schließlich sei der Abrissbe-
scheid für das alte Haus bereits
ergangen. Und: „Wir stehen zu
dem Standort Saalfelden.“

Durch das rasante Wachstum
seit der Gründung 2010 – BILTON
wurde mehrfach als eines der am
schnellsten wachsenden Unter-
nehmen in Österreich, aber auch
in Europa, ausgezeichnet – muss-
ten die Strukturen stets nachge-
zogen und angepasst werden.
Diese hieß es zu stabilisieren, um
die Entwicklung des Unterneh-
mens nicht zu gefährden. Nach
zwei harten Restrukturierungs-
jahren sei man bereit für weitere
positive Entwicklungen. Neue in-
novative Produkte, die sich an
den Bedürfnissen des rasch
wachsenden Marktes des linea-
ren LED-Bereiches ausrichten,
wurden umgesetzt. Außerdem
stieg mit MIDAS Ressourcen ein
neuer Investor mit 75 Prozent in
das Unternehmen ein – und
brachte fünf Millionen Euro ein.
„Ein neuer Standort ist das äuße-
re Zeichen für signifikante Verän-
derungen bei BILTON“, sagt Fart-
hofer. Für den es bereits Entwürfe
gibt: „Im Endeffekt werden wir
mit Wolfgang Griessner ein Ge-
bäude entwickeln, das auf uns
ausgerichtet ist.“ Die Bauphase
soll 12 bis 18 Monate dauern, mit
einer endgültigen Übersiedlung
rechnet Farthofer 2020.

Die Saalfeldener Vorzeigefirma ist umgesiedelt
– aus dem Breitfuß-Haus in ein Gebäude der SIG
Combibloc. Ziel ist aber ein gemeinsamer
Standort im neuen Gewerbegebiet Dilling.

WK-Präsident Harald Mahrer (rechts) informierte sich bei BILTON
LED bei einem Besuch über die Ausbaupläne – im Bild im Gespräch
mit Geschäftsführer Michael Farthofer. Im Bild unten die Reel-to-
Reel-Produktion von BILTON LED. BILD: JOCHEN LINDER/BILTON LED
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In Saalfelden gilt die Leinenpflicht – diese Hundebesitzerin macht es genau richtig. BILD: LINDER

Die Probleme mit freilaufenden
Hunden provozierten so manche
heftige Reaktion von Seiten der
Bauern, auf deren Grund die Tie-
re unterwegs sind: Diese Ankün-
digung eines Saalfeldener
Landwirtes zog österreichweit
Kreise und zahlreiche Anfein-
dungen von Tierschutzverbän-
den sowie Tierfreunden in sozia-
len Netzwerken nach sich.

BILD: PRIVAT

Kampagne gegen Hundekot

Saalfelden. Es stinkt zum Him-
mel – quer durch das Stadtgebiet
und vor allem auf Spaziergeh-
strecken wie entlang der Urslau
Richtung Bahnhof, im Bereich
des Schrebergartens, am Weg
nach Ramseiden... Die Hinterlas-
senschaften der Vierbeiner. In
Saalfelden sind aktuell 664 Hun-
de gemeldet. Das bedeutet einen
Vierbeiner auf 25 Einwohner,
mehr als in Salzburg oder Wien.
Die Dunkelziffer sei ungewiss, ge-
samt würden es wohl mindestens
700 sein, sagt Amtsleiter Rudolf
Oberschneider. „Leider gibt es
schwarze Schafe, die den Hunde-
halterstand in Verruf bringen.“

In Saalfelden gilt seit langem
eine Leinenpflicht außerhalb pri-
vater Liegenschaften. Die Stadt
betreut 61 Standorte mit Hunde-
set-Spendern und Abfallkörben.
2015 wurde eine Hundewiese er-
öffnet, auf der sich die Vierbeiner

„Die Kacke ist am Dampfen“ ist der Titel der Kampagne, mit der die Stadt Saalfelden in Zukunft noch
mehr Hundebesitzer dazu bewegen möchte, die Hinterlassenschaften ihrer Tiere zu entsorgen.

ohne Leine austoben können.
Seit dem Vorjahr ist ein Hunde-
beauftragter an den „Hotspots“

unterwegs, der die Hundehalter
aufklärt und sie auf die geltenden
Regeln aufmerksam macht. Und

trotzdem langen permanent Be-
schwerden über das Verhalten
von Hundebesitzern ein.

Kürzlich stellte die Stadtge-
meinde nun dazu die Kampagne
„Die Kacke ist am Dampfen“ vor.
Die Stadt setze deshalb zur Auf-
klärung auf eine Foto- und Vi-
deokampagne – via Plakate, Inse-
rate in Zeitungen und die sozia-
len Medien: „Wir rufen die Leute
auf, dass sie den Hundekot bitte
selbst wegräumen und entsor-
gen. Unser Slogan lautet: Aus
Hundekot wird niemals Speise-
eis. Das wird für viele Diskussio-
nen sorgen und nicht ganz rei-
bungsfrei ablaufen. Aber genau
das wollen wir ja erreichen mit
dieser Werbung für eine saubere
Stadt. Wir müssen weg vom Ego-
ismus, hin zur Eigenverantwor-
tung.“ Gestaltet wurde die Kam-
pagne von der Saalfeldener
Agentur Ramseiden 2.

Bei der Präsentation der Aktion „Die Kacke ist am Dampfen“ – im
Bild von rechts Hundebeauftragter Joachim Rothmaier, Bgm. Erich
Rohrmoser, Amtsleiter Rudi Oberschneider, Hans Streitberger und
Christian Stanonik von der Werbeagentur Ramseiden Zwei.

BILD: SW/ANDREAS RACHERSBERGER
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Bernd Aichner und das Wirthmiller-Team
Mit „Kashmirgefühle“ hat Bernd Aichner einen höchst erfolgreichen
neuen Roman vorgelegt – und las bei seiner bestens besuchten
Frühlingslesung im Puradies in Leogang auch aus seinem neuesten
Werk. Mit von der Partie war auch das Team von der Buchhandlung
Wirthmiller, die bei der Lesung mit einem Büchertisch vertreten war.
Im Bild von links Andrea Türkcan, Alice Loske-Wirthmiller, Autor
Bernd Aichner und Sandra Heugenhauser. BILD: PRIVAT

Dank Hörtest doppelt gewonnen
Dieser Hörtest bei Augen Optik Ohlicher in der Stadtgalerie im Zent-
rum von Saalfelden hat sich wirklich gelohnt: Hans Michel Pölzleitner
aus Maria Alm gewann nicht nur Klarheit über sein Hörvermögen,
sondern auch gleich ein Wellness-Wochenende für zwei Personen
beim Opticon-Gewinnspiel. Im Bild von rechts Wolfgang Ohlicher,
Martin Decker, Geschäftsführer der Familie Opticon, und die glückli-
che Familie Pölzleitner. BILD: PRIVAT
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Das „Umweltzeichen für Schulen“

Saalfelden. Die weltweite Akti-
on „Friday for future“ zeigt der-
zeit, dass die Jugend globale The-
men ernst nimmt und bereit ist,
aktiv zu werden. Viele Schritte
weiter ist seit Jahren die HBLW
Saalfelden.

Mit der Erfüllung vielfältiger
Kriterien im Umwelt- und Ge-
sundheitsbereich versucht die
HBLW Saalfelden als Umweltzei-
chen-Schule, schwierige ökologi-
sche Probleme nicht nur darzu-
stellen, sondern auch Lösungs-
ansätze zu finden und im Alltag
umzusetzen. Die Verantwortli-
chen nehmen den Unmut und die
Sorgen der Schüler ernst und för-
dern durch ernsthafte Bemühun-
gen die Kritik- und Zukunftsfä-
higkeit der Jugend im Bereich der
Nachhaltigkeit. Ganz nach dem

Motto: „Unsere Jugend ist die
erste Generation, die den Klima-
wandel spürbar wahrnimmt, und
die letzte, die dagegen etwas tun
kann.“

Für diese hervorragende Bil-
dungsarbeit in den Bereichen
Umwelt- und Klimaschutz zeich-
neten Ende März in Wien Nach-
haltigkeitsministerin Elisabeth
Köstinger und Bildungsminister
Heinz Faßmann 37 heimische
Schulen sowie einen Kindergar-
ten mit dem Österreichischen
Umweltzeichen aus. Die HBLW
Saalfelden ist nach der jüngsten
Folgeprüfung – als eine von nur
zwei Salzburger Schulen – wieder
unter den ausgezeichneten Schu-
len und darf die begehrte Aus-
zeichnung weitere vier Jahre füh-
ren.

Die HBLW Saalfelden wurde für ihre Bemühungen um Umwelt und Gesundheit ausgezeichnet.

Aus den Händen von Nachhaltigkeitsministerin Elisabeth Köstinger
und Bildungsminister Heinz Faßmann übernahmen Germana Bern-
steiner (r.) und Waltraud Galle das begehrte Umweltzeichen für
Schulen für die HBLW Saalfelden. Links im Bild Umweltzeichen-Prü-
fer und Berater Manfred Bernsteiner. BILD: PAUL GRUBER, BMNT

Die Aktion für eine neue Orgel

Saalfelden. Die Orgel in der Saal-
feldener Pfarrkirche pfeift aus
dem letzten Loch – da ist nichts
mehr zu reparieren: Das von dem
bekannten Orgelbauer Johann
Nepomuk Carl Mauracher 1860
errichtete Instrument ist in so
schlechtem Zustand, dass es aus
dem Denkmalschutz entlassen
wurde. Von der Orgelkommissi-
on der Erzdiözese Salzburg wur-
de bescheinigt, dass eine weitere
finanzielle Investition in das Ins-
trument keinen Sinn macht.
Dementsprechend soll eine neue
Orgel angekauft werden: Ins Auge
gefasst hat die Pfarre Saalfelden
ein Instrument der Firma Trefz
aus Kernen bei Stuttgart.

Die neue Orgel wird voraus-
sichtlich 29 Register haben, ver-
teilt auf zwei Manuale und Pedal.
Damit wird sie etwas größer als
bisher sein. Die gewohnte Au-
ßenerscheinung wird nicht ver-
ändert: da das neoromanische
Gehäuse unter Denkmalschutz
steht, bleibt es erhalten und wird
restauriert. Der Klang wird sich
dafür aber umso deutlicher än-
dern! Die Kosten für die neue Or-
gel werden bei 473.000 Euro lie-
gen, insgesamt könne man mit
500.000 rechnen, hält Pastoral-
assistent Herbert Berndl fest.

Der zeitliche Fahrplan für den
Orgelneubau: Im Herbst 2020
wird die Firma Trefz mit dem Bau

Das Instrument in der Pfarrkirche Saalfelden pfeift aus dem letzten Loch, eine Reparatur ist nicht mehr
sinnvoll: Es wurde eine Spendenaktion ins Leben gerufen, um die Finanzierung stemmen zu können.

der Orgel beginnen. Dafür ist ein
Abbau des alten Instruments not-
wendig, denn viele intakte Pfei-
fen werden in den Neubau über-
nommen. Der Aufbau in der Kir-
che wird dann im Spätsommer
und Herbst 2021 stattfinden.

Ein Komitee betreibt die orga-
nisatorische und finanzielle Be-
gleitung des Projekts. Durch die
Unterstützungszusage der Stadt-
gemeinde Saalfelden über
121.000 Euro, Eigenmittel der
Pfarre Saalfelden und eine nam-
hafte Spende ist ein Teil der Kos-
ten bereits abgedeckt.

Trotzdem fehlt ein großer Be-
trag, der durch Spenden abzude-
cken sein wird – wie Dechant Alo-
is Moser festhält: „Der Orgel-
Neubau soll ein Projekt aller Saal-
feldnerinnen und Saalfeldner
werden. Deshalb ist uns die Un-
terstützung durch alle Gläubigen
in Saalfelden besonders wichtig!“

Patenschaften für Orgelpfeifen

Mit dem Erwerb einer Pfeifenpa-
tenschaft für die Orgel könne
man ein Zeichen setzen, dass ei-
nem Kunst und Kultur ein Anlie-
gen sei. Außerdem trage man da-
zu bei, dass ein wichtiges Ele-

ment der Feierkultur für Genera-
tionen im Einsatz bleibt, sagt De-
chant Moser.

Dazu gibt es verschiedene Ka-
tegorien:
Kategorie A: 48 Orgelpfeifen zu je
500 Euro, sichtbare Pfeifen im
Orgelprospekt
Kategorie B: 300 Orgelpfeifen zu
je 200 Euro.
Kategorie C: 300 Orgelpfeifen zu
je 100 Euro.
Kategorie D: 312 Orgelpfeifen zu
je 70 Euro.
Kategorie E: 324 Orgelpfeifen zu
je 50 Euro.
Kategorie F: 220 Orgelpfeifen zu
je 20 Euro.

Die Kontonummer für Orgel-
Spenden: Raiffeisenbank Saalfel-
den; IBAN: AT84 3505 3000 0010
2228; BIC: RVSAAT2S053.

Natürlich kann man auch bar
im Pfarrsekretariat spenden und
die Patenschaft über eine Orgel-
pfeife übernehmen.

Beim Mittagessen in der Hendlfischerei – u.a. mit ÖW-Direktor Mi-
chael Strasser, SALE-Geschäftsführer Marco Pointner und Jochen
Schweizer von der Jochen Schweizer Unternehmensgruppe.

BILD: STRASSER

Österreich Werbung und
Jochen Schweizer zu Gast
Saalfelden Leogang. Die ÖW
CEE Produkterfahrung war kürz-
lich in der Region Saalfelden Leo-
gang zu Gast. Auf dem Programm
stand Brainstorming mit Marco
Pointner, Geschäftsführer der
Tourismusregion Saalfelden Leo-
gang, Katharina Auer, Marketing-
leitung und Prokuristin, und Jo-

chen Schweizer von der Unter-
nehmensgruppe Jochen Schwei-
zer. Von der Österreich Werbung
waren Vertreter der Zentral- und
Osteuropäischen Märkte in der
Region – zum Skifahren im Ski-
circus, zur Produktschulung und
zum Erfahrungsaustausch über
osteuropäische Märkte.

Organist Markus
Bergleitner in der
Pfarrkirche Saal-
felden vor der in
die Jahre gekom-
menen Orgel,
die dringend er-
neuert werden
muss.
BILD: SW/ANDREAS RACHERS-

BERGER
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Der Mensch
steht im Mittelpunkt
Saalfelden. Die Gesunde Ge-
meinde Saalfelden lädt zu weite-
ren interessanten Terminen: Am
Dienstag, dem 30. April, und
Donnerstag, dem 2. Mai, steht je-
weils ein Vortrag zum Thema
„Der Mensch steht im Mittel-
punkt – nicht die Demenz“ am
Programm (18.30 Uhr im Stadt-
amt Saalfelden, Großer Sitzungs-
saal). Vortragender ist Ernst
Viertler, Dipl. psych. Gesund-
heits- und Krankenpfleger.
An diesem Abend kann man an-
hand von Beispielen in die Welt
der an Alzheimer erkrankten
Menschen eintauchen. Nur so
kann man in etwa verstehen, wie
es Betroffenen ergeht, wenn sie
immer öfter auf Grund fort-
schreitender Einschränkungen
der Hirnleistung überfordert
sind. Ziel ist es, mehr Wissen
über die Erkrankung Alzheimer
Demenz zu erlangen und Res-
sourcen zu erkennen und zu för-

KURZ GEMELDET

dern. Es geht darum, ein Mitei-
nander zu gestalten und die Kom-
munikation zwischen Betroffe-
nen und pflegenden Angehöri-
gen im Alltag zu verbessern. An-
meldung ist erforderlich: Bei An-
drea Kupfner, Tel. 06582/797 30,
E-Mail kupfner@saalfelden.at –
Eintritt freiwillige Spende.

Tagung „Nationalismen
innerhalb der EU“
Saalfelden. Am Freitag, dem 26.,
und Samstag, dem 27. April, geht
im Bildungszentrum Saalfelden
die Tagung „Nationalismen – Ge-
fahren für die Europäische Union
von innen und außen“ über die
Bühne. Im Zuge der Tagung wer-
den die immer stärker werden-
den nationalistischen Tendenzen
und ihre Auswirkungen auf die
Europäische Union in den Blick
genommen, sagt Sabine Aschau-
er-Smolik, Leiterin des Bildungs-
zentrums, die die Veranstaltung
mit Wolfgang Forthofer leitet und
moderiert: „Wir widmen uns

nicht nur einzelnen nationalisti-
schen Strömungen und Parteien,
sondern untersuchen auch die
Frage, wie sich Nationalismus auf
etablierte und liberale demokra-
tische Parteien sowie Bürger in
Europa auswirkt.“ Im Kontext der
bevorstehenden Wahlen zum Eu-
ropaparlament stelle sich die Fra-
ge, welche Gefahren das Erstar-
ken jener Kräfte, die Einzelinte-
ressen vor Gemeinschaftsinte-
ressen der EU stellen, in sich
birgt. Welche Zukunftsperspekti-
ven lassen sich daraus für Europa
und die europäische Politik ablei-
ten? Nationalismus als weltwei-
tes Phänomen mit den vielfälti-
gen Tendenzen zur Abschottung
fließt ebenfalls in die Betrachtun-
gen im Rahmen der Tagung ein.
Was bedeutet diese Entwicklung
für Europa und welche Interes-
sen von außen wirken auf die eu-
ropäische Politik und die Zukunft
der Union?
Das Programm: Am Freitag, 26.
April, 19 Uhr: Gedankensplitter
von Referenten und Teilneh-

mern, ein Austausch zu „Europa
privat! Was ist Europa für uns?“
Am Samstag, 27. April, ab 9 Uhr:
Dr. Franz Fallend, Politikwissen-
schafter an der Universität Salz-
burg, zum Thema „Nationalis-
mus auf dem Vormarsch: Wie ste-
hen Parteien und Bürger in Euro-
pa zur Europäischen Union?“
10.30 Uhr, Dr. Markus Pausch, Po-
litikwissenschafter an der Fach-
hochschule Salzburg mit Schwer-
punkt auf Demokratie-Fragen,
EU und Partizipation, zum The-
ma „Zerbricht die Europäische
Union von innen? Mögliche Zu-
kunftsszenarien im Blick“.
13.15 Uhr, Dr.in Doris Wydra, Poli-
tikwissenschafterin am Salzburg
Centre for European Union Stu-
dies der Universität Salzburg, zu
„Europa im Fadenkreuz – Interes-
sen von außen“.
15 Uhr, Vertiefende Diskussions-
runden mit den Referenten.
16 Uhr, Podiumsgespräch mit al-
len Vortragenden zum Thema
„Was bleibt? Strategien für die Zi-
vilgesellschaft“.
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Frühjahrsmodenschau bei Sport Simon 2000
Saalfelden. Frühjahrs-Haus-
messe bei Sport 2000 Simon –
und dazu gab es auch eine her-
vorragend besuchte Moden-
schau: in lockerer Atmosphäre

stellte das Team des Sportspezia-
listen die neuen Kollektionen der
Modepartnerfirmen vor. Außer-
dem wurde eine Auswahl der ak-
tuellen Bikemodelle vorgestellt.

Durch das Programm führten
Thomas, Manuela und Simon
Hutter – in gewohnt professionel-
ler Weise. Zahlreiche Kunden
und Freunde nutzen die Gelegen-

heit, sich über die Neuheiten für
die kommende Saison zu infor-
mieren. Den offiziellen Anstrich
gab der neue ÖVP-Vizebürger-
meister Thomas Haslinger.

Julian Eberhard, Bronze-Medaillengewinner bei der Biathlon-WM in
Östersund in Schweden, beim Empfang der WM-Teilnehmer am
Rathausplatz Saalfelden. BILD: STADTGEMEINDE SAALFELDEN/PFEFFER

Neue Gemeindevertretung wurde angelobt
Saalfelden. Die neue Gemeinde-
vertretung von Saalfelden ist
kürzlich angelobt worden, sie
setzt sich folgendermaßen zu-
sammen: Bürgermeister und Vor-
sitzender der Gemeindevertre-
tung sowie der Gemeindevorste-
hung ist Erich Rohrmoser (SPÖ).

Seine Vize-Bürgermeister sind
Thomas Haslinger (ÖVP/ Vorsit-
zender Sportausschuss) und Ger-

hard Reichkendler (SPÖ/Vorsit-
zender Bau- und Raumordnungs-
ausschuss).

Als Stadträte wurden Markus
Latzer (ÖVP/ Vorsitz Wirtschafts-
und Tourismusausschuss), Ger-
not Aigner (SPÖ/Vorsitz Kultur-
ausschuss), Peter Gruber (SPÖ/
Vorsitz Finanzausschuss), Hans
Bichler (GRÜNE/Vorsitz Mobili-
tätsausschuss/Ersatz für Ferdi-

nand Salzmann, der nachträglich
angelobt wird), Markus Bauhofer
(ÖVP/Vorsitz Wohnungs- und So-
zialausschuss) und Wolfgang
Kultsar (SPÖ/ Vorsitz Umweltaus-
schuss) eingesetzt.

Zu Gemeindevertretern wur-
den gewählt: Petra Fürstauer-Rei-
ter (ÖVP), Barbara Thöny (SPÖ),
Markus Hammerschmied (FPÖ/
Angelobung erst am 29. April),

Anton Herzog (SPÖ), Bernhard
Hörl (ÖVP), Thomas Eder (SPÖ),
Elisabeth Schäffner (GRÜNE),
Karin Amon (ÖVP/Vorsitz Über-
prüfungsausschuss), Oliver
Schuh-Dillinger (SPÖ). Christian
Millauer (ÖVP), Klaus Wörgötter
(SPÖ), Martin Bytel (SPÖ), Johan-
nes Schwaiger (ÖVP), Birgit
Mayer (SPÖ), Peter Dullnig (GRÜ-
NE) und Esther Salzmann (ÖVP).

Saalfeldens Aushängeschilder im Biathlonsport
wurden geehrt – inklusive dem höchst
erfolgreichen Nachwuchs.

Saalfelden. Die Sonne lachte
vom Himmel, und die Stimmung
am Saalfeldener Rathausplatz
war ausgezeichnet: Kürzlich wur-
den die bei der Weltmeisterschaft
erfolgreichen Biathleten in ihrer
Heimatgemeinde empfangen –
allen voran Julian Eberhard, der
zum Abschluss der Weltmeister-
schaft in Östersund in Schweden
im Massenstart den dritten Rang
erkämpfen konnte. Außerdem
wurden Simon Eder, Tobias Eber-
hard und Julia Schwaiger geehrt,
die ebenfalls für achtbare Ergeb-
nisse bei der WM gesorgt hatten.
Geschenke überreicht wurden
von Bürgermeister Erich Rohr-
moser, Vize-Bgm. und Sport-
stadtrat Thomas Haslinger und
SLSV-Präsident Bartl Gensbich-
ler. Auch aufs Podium gehoben
wurde der erfolgreiche Saalfelde-
ner Nachwuchs: Im Bereich Luft-
gewehr holte Thomas Demmel-
bauer in der Kategorie U14 m den

Die Helden der
Biathlon-WM

2. Platz bei der ÖM Staffel, den 1.
Platz bei der ÖM Sprint, den 2.
Platz ÖM Verfolgung und den 1.
Platz bei der ÖM Einzel. In der Ka-
tegorie U15 m lief Manuel Müll-
auer zum dritten Platz bei der ÖM
Sprint; Joshua Durie holte den
zweiten Rang bei der ÖM Staffel.

Bei den U16 w holte Femke Kra-
mer den dritten Platz bei der ÖM
Super Einzel und den zweiten
Rang ÖM Massenstart. Anna An-
dexer fixierte den dritten Platz
ÖM Sprint und Rang zwei bei der
Verfolgung. Bei den U 16 m war
Lukas Haslinger eine Klasse für
sich (1. Platz ÖM Super Einzel; 1.
Platz ÖM Massenstart, 3. Platz
ÖM Sprint; 1. Platz ÖM Verfol-
gung Alpencup Überregional
Ruhpolding 2. Platz – Gesamt
Neunter). Ausgezeichnet unter-
wegs auch Fabian Müllauer – 2.
Platz ÖM Super Einzel; 2. Platz
ÖM Massenstart, 1. Platz ÖM
Sprint; 1. Platz ÖM Verfolgung.
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Der Mensch
steht im Mittelpunkt
Saalfelden. Die Gesunde Ge-
meinde Saalfelden lädt zu weite-
ren interessanten Terminen: Am
Dienstag, dem 30. April, und
Donnerstag, dem 2. Mai, steht je-
weils ein Vortrag zum Thema
„Der Mensch steht im Mittel-
punkt – nicht die Demenz“ am
Programm (18.30 Uhr im Stadt-
amt Saalfelden, Großer Sitzungs-
saal). Vortragender ist Ernst
Viertler, Dipl. psych. Gesund-
heits- und Krankenpfleger.
An diesem Abend kann man an-
hand von Beispielen in die Welt
der an Alzheimer erkrankten
Menschen eintauchen. Nur so
kann man in etwa verstehen, wie
es Betroffenen ergeht, wenn sie
immer öfter auf Grund fort-
schreitender Einschränkungen
der Hirnleistung überfordert
sind. Ziel ist es, mehr Wissen
über die Erkrankung Alzheimer
Demenz zu erlangen und Res-
sourcen zu erkennen und zu för-

KURZ GEMELDET

dern. Es geht darum, ein Mitei-
nander zu gestalten und die Kom-
munikation zwischen Betroffe-
nen und pflegenden Angehöri-
gen im Alltag zu verbessern. An-
meldung ist erforderlich: Bei An-
drea Kupfner, Tel. 06582/797 30,
E-Mail kupfner@saalfelden.at –
Eintritt freiwillige Spende.

Tagung „Nationalismen
innerhalb der EU“
Saalfelden. Am Freitag, dem 26.,
und Samstag, dem 27. April, geht
im Bildungszentrum Saalfelden
die Tagung „Nationalismen – Ge-
fahren für die Europäische Union
von innen und außen“ über die
Bühne. Im Zuge der Tagung wer-
den die immer stärker werden-
den nationalistischen Tendenzen
und ihre Auswirkungen auf die
Europäische Union in den Blick
genommen, sagt Sabine Aschau-
er-Smolik, Leiterin des Bildungs-
zentrums, die die Veranstaltung
mit Wolfgang Forthofer leitet und
moderiert: „Wir widmen uns

nicht nur einzelnen nationalisti-
schen Strömungen und Parteien,
sondern untersuchen auch die
Frage, wie sich Nationalismus auf
etablierte und liberale demokra-
tische Parteien sowie Bürger in
Europa auswirkt.“ Im Kontext der
bevorstehenden Wahlen zum Eu-
ropaparlament stelle sich die Fra-
ge, welche Gefahren das Erstar-
ken jener Kräfte, die Einzelinte-
ressen vor Gemeinschaftsinte-
ressen der EU stellen, in sich
birgt. Welche Zukunftsperspekti-
ven lassen sich daraus für Europa
und die europäische Politik ablei-
ten? Nationalismus als weltwei-
tes Phänomen mit den vielfälti-
gen Tendenzen zur Abschottung
fließt ebenfalls in die Betrachtun-
gen im Rahmen der Tagung ein.
Was bedeutet diese Entwicklung
für Europa und welche Interes-
sen von außen wirken auf die eu-
ropäische Politik und die Zukunft
der Union?
Das Programm: Am Freitag, 26.
April, 19 Uhr: Gedankensplitter
von Referenten und Teilneh-

mern, ein Austausch zu „Europa
privat! Was ist Europa für uns?“
Am Samstag, 27. April, ab 9 Uhr:
Dr. Franz Fallend, Politikwissen-
schafter an der Universität Salz-
burg, zum Thema „Nationalis-
mus auf dem Vormarsch: Wie ste-
hen Parteien und Bürger in Euro-
pa zur Europäischen Union?“
10.30 Uhr, Dr. Markus Pausch, Po-
litikwissenschafter an der Fach-
hochschule Salzburg mit Schwer-
punkt auf Demokratie-Fragen,
EU und Partizipation, zum The-
ma „Zerbricht die Europäische
Union von innen? Mögliche Zu-
kunftsszenarien im Blick“.
13.15 Uhr, Dr.in Doris Wydra, Poli-
tikwissenschafterin am Salzburg
Centre for European Union Stu-
dies der Universität Salzburg, zu
„Europa im Fadenkreuz – Interes-
sen von außen“.
15 Uhr, Vertiefende Diskussions-
runden mit den Referenten.
16 Uhr, Podiumsgespräch mit al-
len Vortragenden zum Thema
„Was bleibt? Strategien für die Zi-
vilgesellschaft“.
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Sprint; Joshua Durie holte den
zweiten Rang bei der ÖM Staffel.

Bei den U16 w holte Femke Kra-
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Super Einzel und den zweiten
Rang ÖM Massenstart. Anna An-
dexer fixierte den dritten Platz
ÖM Sprint und Rang zwei bei der
Verfolgung. Bei den U 16 m war
Lukas Haslinger eine Klasse für
sich (1. Platz ÖM Super Einzel; 1.
Platz ÖM Massenstart, 3. Platz
ÖM Sprint; 1. Platz ÖM Verfol-
gung Alpencup Überregional
Ruhpolding 2. Platz – Gesamt
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Unter die Top 5 frisiert

Saalfelden. Bereits im vergange-
nen Jahr hatte Schwarzkopf Pro-
fessional den Austria Hairdres-
sing Award 2019 ausgeschrieben.
Was Kurt Gschwandtner, der mit
seinen Mitarbeiterinnen schon
seit 2013 in seinem Salon Capelli
in der Saalfeldener Mittergasse
für trendige Frisuren sorgt, sofort
dazu veranlasste, seinen Lehrling
Katharina Herbst in der Kategorie
Newcomer anzumelden.

Die Aufgabe dazu: Vorher –
Nachher, eine komplette Typver-
änderung. Was die Auszubilden-
de, aktuell im letzten Lehrjahr
und frisch gebackene Führer-
scheinbesitzerin, im Salon Capel-
li an einem Tag durchzog. Die Bil-
der dazu, die Fotograf Johannes

Felsch gemacht hatte, gingen
nach Wien. Und jetzt kam die fro-
he Botschaft – wie Kurt
Gschwandtner meint: „Katharina
ist österreichweit unter die Top 5
in ihrer Kategorie nominiert wor-
den.“ Die Entscheidung, wer ge-
wonnen hat, steht dann unmit-
telbar bevor: Am 28. April geht
die Austrian Hairdressing Award-
Gala im Wiener Colosseum XXI -
Colosseum 21, Palladion 21 über
die Bühne – inklusive der Be-
kanntgabe aller Gewinner!

Kurt Gschwandtner freut sich
mit seinem Lehrling: „Herzliche
Gratulation an Katharina und
auch einen Dank an mein tolles
Team, dem ich sehr viel zu ver-
danken habe.“

Beim Austrian Hairdressing Award vorn dabei.

Katharina Herbst und Kurt Gschwandtner, der Chef des Saalfeldener
Frisiersalons Capelli. BILD: LINDER

Leitgöb Wohnbau ehrte Mitarbeiter

Saalfelden. Ein Haus beginnt
mit einem soliden Fundament
und ein erfolgreiches Unterneh-
men mit einem engagierten Team
– erklärte Geschäftsführer Gün-
ther Leitgöb: Leitgöb Wohnbau
feierte nicht nur das 25-jährige
Firmenjubiläum, sondern ehrte
dabei auch die langjährigen Mit-
arbeiter für ihre Leistungen.

Die Geschäftsführer Günther
Leitgöb und Franz Knauseder
gratulierten unter anderem dem
Prokuristen Michael Leitgöb, der
mit 20 Jahren Firmenzugehörig-
keit die Erfolgsgeschichte mitge-
prägt hat. Auch die Verkaufsleiter
Manuel Haubl (15 Jahre) und Ste-
fan Leitgöb (5 Jahre) sowie Haus-
verwaltungs-Geschäftsführer
Klaus Angerer (10 Jahre) und As-
sistentin der Geschäftsführung
Ursula Daxenbichler (5 Jahre)
wurden für ihre Verdienste aus-
gezeichnet. „Erfahrene Mitarbei-
ter sind von überaus großem

Wert und prägen unsere Firmen-
kultur“, sagt Günther Leitgöb.
„Unsere Mitarbeiter schätzen in-
teressante Aufgaben, moderne
Arbeitsplätze und ein äußerst gu-

Das erfolgreiche Wohnbau-Unternehmen aus Saalfelden feiert sein 25-Jahre-Firmenjubiläum.

tes Betriebsklima. Das motiviert
und fördert auf persönlicher Ebe-
ne und entwickelt zugleich das
Unternehmen weiter.“ Leitgöb
Wohnbau ist mit rund 50 Mitar-

beitern in den Standorten Saal-
felden und Stadt Salzburg der
führende Bauträger im Bundes-
land und realisiert jedes Jahr
zahlreiche Neubauprojekte.

Im Zuge der Ehrung bei Leitgöb Wohnbau – im Bild von links Hausverwaltungs-Geschäftsführer Klaus
Angerer, Prokurist Michael Leitgöb und Geschäftsführer Günther Leitgöb, Geschäftsführer Franz Knaus-
eder mit Assistentin der Geschäftsführung Ursula Daxenbichler sowie die Verkaufsleiter Manuel Haubl
und Stefan Leitgöb. BILD: LEITGÖB WOHNBAU

Typveränderung by Katharina
Herbst von Capelli in Saalfelden
– vorher und nachher. BILDER: FELSCH

Das Highlight für Familien:
Der Daddy’s Day in Zell am See

Zell am See. 2018 erlebten
mehr als 2500 Besucher wunder-
schöne Momente bei der ersten
Ausgabe des „Daddy´s Day“ in
Zell am See. Insgesamt konnten
10.502,77 Euro eingenommen
werden, die an drei Familien aus
dem Pinzgau gespendet wur-
den. Außerdem gab es eine Aus-
zeichnung mit dem Feierfest-
Gütesiegel. Die Neuauflage 2019
in der Eishalle Zell am See steht
Samstag, den 11., und Sonntag,
den 12. Mai (Muttertag), an. Ein-

mal mehr gibt es auf knapp 4000
m2 Fläche zahlreiche Spielesta-
tionen für Kinder von zwei bis 14
Jahren von Hüpfburgen, dem
Zug zum Mitfahren über Riesen-
Sandkiste und Bauklötze bis hin
zum Kletterturm und vieles
mehr. Die Veranstaltung findet
bei jeder Witterung statt, da der
Großteil der Stationen indoor in
der Eishalle aufgebaut wird. Der
Eintritt für Kinder bis 14 Jahre
frei, für Erwachsene 5 Euro.

BILD: VOITHOFER-GALGOCZY
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Saalfelden. Diese Möbelstücke
und die dazu passenden Teppiche
sorgen für grenzenlose Begeiste-
rung: Outdoor wie Indoor. Simon
Weiss - Küchen | Wohnen präsen-
tiert die unverwüstlichen, einfach
zu reinigenden und als Red Dot
Design Award Winner preisge-
krönten allwettertauglichen und
superleichten Alleskönner.

Allwettertauglich

Dank der starken Struktur und
dem 100% fein gesponnenen, UV-
stabilisierten Polypropylen brau-
chen die gemütlichen Sitze und
Liegen weder Sonne, Regen noch
Schnee zu fürchten und sind zu
100% witterungsbeständig – man
kann sie sogar im Wasser nutzen.
Ergonomisch passen sich die in 9
Farben erhältlichen Sitzmöbel per-
fekt dem Körper an, denn das EPS-
Granulat im Inneren ist von bester
Qualität und folgt den Bewegun-
gen des Körpers.

Teppiche

Auch die UV-beständigen Teppi-
che sind aus demselben Material
gefertigt, verschleiß- und wetter-
fest sowie extrem pflegeleicht. Im
Sommer wirken die Teppiche an-
genehm kühl unter den Füßen, im

Tolles für Innen
und Außen
Außergewöhnliche Möbel und Teppich-Neuheiten – bei
Simon Weiss - Küchen | Wohnen in Saalfelden erhältlich.

Winter dagegen verhindern sie als
Außenteppiche, dass man kalte
Füße bekommt.

Privat und Gewerbe

Ab Ende April finden Sie das ge-
samte Sortiment bei uns in der
Ausstellung. Tipp: Der Hersteller
gewährt Sonderkonditionen bei
größeren Stückzahlen – die Möbel
eigenen sich also drinnen wie
draußen für Balkon-, Garten- und
Poolbereiche, aber auch im Winter
für Skihütten.

www.simon-weiss.at/news

Für In- und Outdoor, allwetterresistent, ganzjahrestauglich und so-
gar auf dem Wasser schwimmend: die superleichten Design-Möbel
gibt es bei Simon Weiss - Küchen | Wohnen. BILDER: SIMON WEISS - KÜCHEN | WOHNEN

Gütesiegel „Sport Leading Company“

Saalfelden. Bereits zum zweiten
Mal nahm Thomas Baliamis,
Direktor des 4-Sterne Superior
Hotels Gut Brandlhof in Saalfel-
den, das Gütesiegel für die Aus-
zeichnung als „Sport Leading
Company“ entgegen. Der Brandl-
hof ist das erste und einzige Hotel
mit dieser Zertifizierung.

Die Initiative „Sport Leading
Company“ in Kooperation mit
der SportsEcon Austria will auf
die Bedeutung der Sport- und
Freizeitwirtschaft als bedeuten-
der Wertschöpfungs- und Be-
schäftigungsfaktor in Österreich
aufmerksam machen. Mit der
Zertifizierung wird ein Zeichen
gesetzt, damit innovative Leis-
tungen von Unternehmen und
Institutionen im Sport- und Frei-
zeitbereich öffentlich entspre-
chend anerkannt werden. „Dass
wir diese Zertifizierung als erstes
Hotel bereits zum zweiten Mal
erhalten, macht uns besonders

stolz“, betont Baliamis, selbst be-
geisterter Sportler und ehemali-
ger Fußballtorwart. Unterneh-
men mit dieser Auszeichnung
setzen Maßstäbe mit regionaler
oder nationaler Bedeutung für
nachhaltige Geschäftsmodelle
im Sport- und Freizeitbereich. Als
einziges Hotel betont der Brandl-
hof mit der Re-Zertifizierung die
Bedeutung von innovativen Kon-
zepten in der Hotellerie.

Enge Zusammenarbeit mit der
Saalfelden Leogang Tourismus

Auch die Tourismusregion Saal-
felden Leogang wurde für die
Auszeichnung re-zertifiziert.
Marco Pointner, Geschäftsführer
der Saalfelden Leogang Touristik
GmbH, und Thomas Baliamis ste-
hen stellvertretend für Region
und Hotel in regelmäßigem Aus-
tausch über die Weiterentwick-
lung des vielseitigen Angebots
für die Gäste.

Der Brandlhof in Saalfelden ist auch weiterhin das erste und einzige Hotel mit dieser Zertifizierung.

Thomas Baliamis, Direktor des 4-Sterne Superior Hotels Gut Brandl-
hof in Saalfelden, übernahm das Zertifikat von Anton Pichler von der
Sport Leading Company. BILD: HOTEL GUT BRANDLHOF
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Internationale Top-Acts und DJs bei den White Pearl Mountain Days
sorgten für viel Action und prickelnde Musikerlebnisse. BILDER: SALE

Skifahren und
stylische Partys:
White Pearl Days
Saalfelden / Leogang. Die wert-
vollsten Tage im Schnee – heißt
es: Wenn es langsam Frühjahr
wird, die Sonne schon kräftig
wärmt, aber auf den Pisten im-
mer noch genug Schnee liegt, um
so richtig Spaß zu haben. Die De-
vise also für die White Pearl
Mountain Days, die im Skicircus
Saalach Hinterglemm Leogang
Fieberbrunn über die Bühne gin-
gen: Am Vormittag glühen die
Skier und Snowboards, am Nach-
mittag ist dann Entspannung pur
angesagt. Die Zutaten zum Son-
nenskilauf-Erlebnis: cooler
Sound an außergewöhnlichen

Locations, internationale Kulina-
rik von Sushi über Interpretatio-
nen von Pinzgauer Klassikern bis
hin zu Grillevents, Gesundheits-
und Fitnessprogramme sowie
den persönlichen Sonnen-Liege-
stuhl für die echt chilligen Mo-
mente – Alpine Lifestyle pur! DJs
aus der ganzen Welt mit Live-
Künstlern sorgten für ein chilli-
ges Ibiza-Feeling, und internatio-
nale Star- und TV-Köche verlie-
hen dem Ganzen eine Extraporti-
on Hochklasse. Dazu gab’s die
passenden Getränke, vom
Schampus bis zu spritzigen
Fruchtcocktails ohne Alkohol.
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Rauschendes Fest zum „30er“ von RollOn
Saalfelden. Vor 30 Jahren hat
Marianne Hengl den Verein Roll-
On aus der Taufe gehoben – und
hat damit seither die stärkste
Lobbygruppe für beeinträchtigte
Menschen in Österreich aufge-

baut. Unter dem Motto „Wir neh-
men uns kein Blatt vor den
Mund“ werden Tabus beleuchtet
und alles darangesetzt, Berüh-
rungsängste und Barrieren in den
Köpfen abzubauen. Außerdem

wird gehandelt: RollOn konnte
bereits mehr als 60 Arbeitsplätze
vermitteln, Familien mit ihren
Kindern mit Handicap werden
unterstützt. Was Geld kostet:
Deshalb hatte RollOn zum Jubilä-

umsfest auch zu einer Benefiz-
veranstaltung nach Saalfelden in
den Congress geladen: 900 Gäste
genossen die Konzerte der Mili-
tärmusik Salzburg und der Inns-
brucker Böhmischen.

Ein tolles Musikerlebnis beim Benefizkonzert: 900 Gäste waren gekommen, um Marianne Hengl und RollOn zu gratulieren. BILDER: PRIVAT
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Philosophen
auf Neopop

Saalfelden. „Einmal mehr ein
super schönes Festival, tolle Mu-
sik, feine Leute, ein wirkliches Er-
lebnis“ – fasst Mario Steidl, In-
tendant und Chef des Kunsthau-
ses Nexus, die vierte Auflage des
Early Spring Singer-Songwriter
Festivals zusammen: „Ein klei-
nes, höchst feines Festival mit
handgemachter, kunstvoll gefer-
tigter Musik, mit Texten von Mu-
sikern, die etwas zu sagen haben
und die Geschichten aus dem
wirklichen Leben erzählen.“

Sechs Formationen und Solo-
interpreten – Lukas Meister, Pe-
ter Pux, The Family Crest, Hannes
Wittmer, Alin Coen und Black
Sea Dahu – boten an zwei Tagen
einen interessanten Querschnitt
durch die reiche Szenerie, die
sich in den vergangenen Jahren
entwickelt hat. „Bunt und viel-
schichtig“, wie Mario Steidl kom-
mentierte: Früh im Frühjahr gibt
es bei diesem Festival in Saalfel-
den kompakte Acts zu hören, die
sich nicht allein im klassischen
Sinn als Singer-Songwriter ver-

Das Early Spring Singer-Songwriter Festival im
Kunsthaus Nexus begeisterte mit Vielfalt.

stehen, sondern sich stilistisch
gekonnt zwischen Blues und
Punk wie Folk und Neopop bewe-
gen.

Mit Alin Coen habe man eine
Musikerin verpflichten können,
die mittlerweile regelrecht zu ei-
nem kleinen Star geworden sei.
Hannes Wittmer, vormals als
Spaceman Spiff unterwegs, er-
wies sich einmal mehr als der
Philosoph unter den deutsch-
sprachigen Songwritern: „Auf
diese Texte muss man sich einlas-
sen.“ „Black Sea Dahu“ hatte
Steidl zum ersten Mal beim Ree-
perbahn-Festival während einer
Konzertreise nach Hamburg ent-
deckt – und sie vom Fleck weg für
Saalfelden engagiert: „Sie waren
die Entdeckung unseres Festivals
schlechthin.“ Ein Programm, das
ein zusehends breit aufgestelltes
Publikum zu schätzen weiß: Die
Gäste kommen aus ganz Öster-
reich, aber auch aus Deutsch-
land. Viele werden 2020 zur
Nummer fünf wieder anreisen:
am 6. und 7. März. joli

Die „Eisenbahner“ brillierten
Das konnte sich hören lassen: Die Eisenbahnerstadtkapelle Saalfel-
den zeigte sich bei ihrem Frühjahrskonzert unter der Leitung von Ka-
pellmeister Andreas Wimmer im Congress Saalfelden von ihrer bes-
ten Seite. Auf dem Programm standen musikalische Schmankerl wie
der Kaiserwalzer von Johann Strauß oder die Lustspiel-Ouvertüre
von Bela Keler genauso wie moderne Klassiker à la Pink Panther oder
James Bond-Themen. Durch das Programm führte Petra Fürstauer-
Reiter. BILD: PRIVAT

Eintauchen in die expressive Farbenwelt
Passend zu Frühlingsbeginn präsentiert die Galerie Scolarta in der
HBLW Saalfelden die farbintensiven Werke der Künstlerin Karoline
Maahs-Franke aus Bruck. Erstmal umrahmte eine Rockband die Aus-
stellungseröffnung. „Rock ’n’ Roll Service“, eine Band aus vier jun-
gen Pinzgauer Musikern, ließ die Galerie erzittern und machte den
Abend zu etwas ganz Besonderem. Die sehenswerte Ausstellung ist
bis 10. Mai, an Schultagen täglich von 8 bis 18 Uhr, zu besichtigen.

BILD: ROBERT KALSS

Zum Early Spring Singer- und
Songwriter Festival hatte das Kunst-
haus Nexus diesmal ein Gewinn-
spiel auf die Beine gestellt. Der
Preis: Singer- und Songwriter Lukas
Meister kommt beim Gewinner am
Vorabend zum Festival in Saalfel-
den ins private Wohnzimmer und
gibt dort einen Gig. Und tatsäch-
lich: Schön war’s beim privaten
Wohnzimmerkonzert mit Lukas
Meister. BILD: PRIVAT

Lukas Meister im
Wohnzimmer

Die deutsche
Songwriterin Alin
Coen. BILD: HEINZ BAYER

Hannes Wittmer,
der Philosoph

unter den deut-
schen Songwri-
tern, lieferte ein
hervorragendes

Konzert ab.
BILD: HEINZBAYER
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Saalfelden. In Saalfelden geht
bereits im Mai die nächste Auflage
zur Serie „Saalfelden live“ über die
Bühne: In sechs Lokalen im Zent-
rum der Stadt wird Livemusik vom
Feinsten geboten – und diese
Abende werden schön langsam zu
so richtigen Dauerbrennern für
gute Musik, noch bessere Stim-
mung und jede Menge Spaß in
den Lokalen in der Saalfeldener
Innenstadt. Ein echtes Muss – im
Kalender immer rot anstreichen!
Noch dazu: Der Eintritt zu allen
Veranstaltungen ist frei!

Ausgehen, Spaß haben
Sechs Lokale, sechs Mal Live-Musik vom Feinsten: Kap Verde, Milwaukee, das Stadtcafé,
Die Bar, Das kleine Restaurant und Roots Café-Bistro laden zu Saalfelden Live!

Regionale SpezialitätenRegionale Spezialitäten
Lebensmittel aus der Region haben
viele Vorteile: Sie schmecken nicht nur,
sondern man weiß als Konsument auch,
wo sie herkommen. Außerdem unter-
stützt man beim Kauf die lokalen
Produzenten. Mehr zu regionalen
Produkten und ihren Herstellern
auf den nächsten 5 Seiten.
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Saalachtaler Bauernladen:
Das Beste von der Bauernschaft

„Die Heimat deckt den Tisch“ ist
das Credo das Saalachtaler Bau-
ernladens in der Saalfeldener
Fußgängerzone, wo Liebhaber
bäuerlicher Spezialitäten alles
finden, was das Herz begehrt:
von Lebensmitteln (Milch- und
Fleischprodukte, Eier, Brot, Knö-
del, Tee, Säfte, Honig, Schnäpse
und Liköre) bis hin zu Handwerk.

Alles gibt es auch in Geschenk-
körben, außerdem Gutscheine
nach Wahl. Frisches Lamm für
Ostern gibt es auf Vorbestel-
lung, die Bio-Freilandhühner
sind wieder ab Ende Mai zu ha-
ben. Geöffnet: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag und Sams-
tag von 8.30 bis 12 Uhr, Freitag
von 8.30 bis 12 und 14 bis 18 Uhr.

ANZEIGE

Saalfelden. Für alle Freunde von
frischen Produkten aus der Regi-
on, tollem Handwerk und feinen
Leckereien: Jeden Freitag – bis in
den Herbst hinein – geht am Rat-
hausplatz in Saalfelden der Wo-
chenmarkt über die Bühne. An den
Ständen der regionalen Produ-
zenten und Handwerker werden
jeweils von 8 bis 12.30 Uhr Speziali-
täten mit Frischegarantie und au-
ßergewöhnliches Kunsthandwerk
angeboten, immer wieder verbun-
den mit tollen Aktionen.

Jeder Einkauf zahlt sich zusätz-
lich aus – wenn die jeweilige Sum-
me noch auf die SaalfeldenCard
aufgebucht wird: Die Stammkun-
den des Wochenmarktes werden
nämlich belohnt, es gibt etwas zu
gewinnen. Diesmal werden jene 20
Kunden ermittelt, die die meisten
Einkäufe auf ihre Karten gebucht
haben. Aus ihnen werden dann die
drei Gewinner gezogen. Diese er-
halten drei Präsentkörbe, prall ge-
füllt mit Köstlichkeiten und Hand-
werksprodukten vom Markt.

Einkäufe bis 13. September wer-
den gezählt, die Übergabe der Ge-
winne erfolgt am 20. September.

Köstliches vom Wochenmarkt
Jeden Freitag am Rathausplatz von Saalfelden – der Markt mit der Frischegarantie: Am Wochenmarkt findet man
beste Produkte aus der Region, von heimischen Produzenten – von Speck, Käse und Knödel bis Gemüse und
Obst sowie ausgesuchtes Kunsthandwerk.

Die Aktionen am Wochenmarkt

Einmal mehr gibt es bei den ver-
schiedenen Anbietern am Wo-
chenmarkt das ganze Jahr über
zahlreiche Aktionen.

Am Stand von Naturgspür gibt
es am 26. April minus zehn Prozent
auf Kräutersalze und Essige.

Ninox Design gewährt am 3. Mai
einen Rabatt von 15 Prozent auf Ta-
schen, zusätzlich werden tolle Prei-

se verlost. Am 10. Mai läuft am
Stand des Stadtmarketings eine
Muttertagsaktion – Kaffee und Ku-
chen für alle Mamas! Und am
Stand von Petra Hofer gibt es ein
Muttertagsgeschenk.

„Naturgspür“ bietet die bes-
ten Produkte aus der Natur,
die mit Liebe selbst gemacht
werden. Viele der wertvollen
Rohstoffe werden von Claudia
Huber in der freien Natur ge-
sammelt – do woaß ma, wo’s
herkimb!

Fantasievoll gefertigte Ta-
schen, Lässiges aus Leder und
Schmuck aus handgemach-
ten Glasperlen gibt’s am
Stand von Gerti Pucher. Ger-
ne werden individuelle Wün-
sche entgegengenommen.
Jeden 1. Freitag im Monat.

Petra Hofer verwöhnt Sie mit
hausgemachten Kuchen,
schmackhaften Säften und Si-
rup sowie diversen Knödeln
aus eigener Herstellung und
in den Herbstmonaten mit
Selbstgestricktem aus Alpa-
ka-Wolle.

Beim Stadtmarketing-Stand
können Sie Ihren gesamten
Wochenmarkt-Einkauf auf
die SaalfeldenCard aufbu-
chen lassen und sich Informa-
tionen rund um das Stadtmar-
keting und dessen Aktivitäten
holen.

Wachstücher statt Alufolie
Schluss mit Alufolie und Plastik – denk an deine Umwelt! – sagt die
Upcycling-Company Buttonhole, die aus gebrauchten Stoffen und
Kleidung neue Projekte fertigt. Ab sofort gibt’s bei buttonhole up-
cycling Bienenwachstücher als Ersatz für Alufolie, Plastik usw. „Mag-
dalena Stanonik dazu: „Mit unseren Bienenwachstüchern kannst du
deine Jause umweltfreundlich einpacken. Dank der Wachsschicht
lässt sich das Tuch formen und behält dabei auch seine Form. Es ist
einfach mit einem feuchten Tuch abwischbar und mit 100% Bienen-
wachs verarbeitet und somit immer wieder verwendbar!“ BILD: PRIVAT

SAALFELDEN. Seit drei Generatio-
nen sorgt die Bäckerei Geiger für
frisches Brot, Semmeln und feines
Gebäck. Die aktuelle Chefin Irm-
gard Geiger ist – zusammen mit
ihrem Team – auch weiterhin der
Tradition verpflichtet: echtes Bä-

Feinheiten aus der Backstube
Der Traditionsbäcker in Saalfelden: Die Bäckerei Geiger steht in der dritten Generation für echtes Handwerk,
jede Menge eigene Rezepte und die Verwurzelung in der Region. Und bietet tolle Leckereien für die Osterfeiertage.

ckerhandwerk, so viele biologisch
produzierende Partner wie irgend
möglich, keine Fertigmischungen
und eigene Rezepte für die Back-
waren, die in der Backstube liebe-
voll für die Kunden der Bäckerei in
Saalfelden (Zellerstraße 12) gefer-

tigt werden. Es gibt Brot in allen
Varianten – bis hin zum exzellen-
ten Vollkornprodukt nach eige-
nem Rezept, Spezialgebäck (eine
breite Palette an Dinkelprodukten)
und das traditionelle Feingebäck:
von der Topfengolatsche bis zum

legendären Geiger-Nussstangerl.
Und: Beim Geiger werden auf
Wunsch auch Spezial- und Gebil-
debrote sowie -Backwaren gefer-
tigt – einfach nachfragen! Auch
auf Facebook zu finden!

Für das feine Ostergebäck der
Bäckerei Geiger zahlt es sich aus
vorzubestellen!

Der Geiger Bäck und seine feinen Spezialitäten zum bevorstehen-
den Osterfest (Infos auch im Facebook). BILDER: PRIVAT

Spezialgebäck aus Dinkel nach
eigenem Rezept.

ANZEIGE

Geiger Bäck in der Zellerstra-
ße 12, Montag bis Samstag
von 5.50 bis 12 Uhr, Sonntag
von 7 bis 10.30 Uhr, Tel.
0650/30 51 133

Bestell-Hotline
0650/27 48 466
E-Mail geigerbaeck@sbg.at

„Geiger“ in Saalfelden

Am Wochen-
markt in Saalfel-
den kann man
bis in den Herbst
hinein jeden
Freitag frische
Produkte und
Kunsthandwerk
aus der Region
kaufen.

BILDER: STADTMARKETING
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Die Biowurst frisch vom Bauern

SAALFELDEN/LEOGANG. Für den
Tourismusverband Saalfelden
Leogang ist es seit Jahren ein
Kernprojekt, heimische Produkte
vor den Vorhang zu holen und
deren Wertschätzung sowie Um-
setzung in der Gastronomie zu
steigern. Dazu wurde auch das
Regionalitäts-Label aus der Taufe
gehoben, das besondere Produk-
te aus der Region Saalfelden Leo-
gang kennzeichnet.

Mittlerweile finden sich auf
vielen Buffets und Tellern der
heimischen Gastronomie und

Seit Jahreswechsel 2015/16 gibt es regionale Wurst- und Fleischspezialitäten: von der Loigomer
Polnischen bis zum Asitz-Bergschinken – Köstlichkeiten von der regionalen Bauernschaft.

Hotellerie auch regionale Spezia-
litäten: Honig, Marmeladen, Jo-
ghurt, Eier, Gemüse, Milch, Käse,
Schnaps, Fisch sowie Wurst- und
Fleischprodukte aus Saalfelden
und Leogang.

Fleisch und Wurst werden
nach einer Phase der Produktfin-
dung seit 2015/2016 Gästen und
Einheimischen angeboten: Das
umfangreiche Sortiment umfasst
Biberger (Rindersalami), Persail-
wurzerl (Kaminwurzerl), Sto-
ana Mea Wurzn (Hauswurzn),
Asitz Bergschinken (Rindersaft-
schinken), Knappenbrät (Leber-
käse) und Spielberger (Frankfur-
ter). Alle Zutaten dazu kommen
vom Dorfladen, auch die Ge-
würzmischungen, und werden
direkt an die Metzgerei Hornga-
cher in Fieberbrunn geliefert.
Dort wird dann die Bio-Wurst
hergestellt. Auch die Schlach-
tung findet immer in Leogang
statt! Zu haben sind die Köstlich-
keiten im Leoganger Lagerhaus
und im Dorfladen Leogang.

Regionalitätsmesse am 16. Juni:
Regionale Produkte vor den Vorhang
SAALFELDEN. Einmal mehr
wird der Congress Saalfelden
am 16. Juni im Zeichen des re-
gionalen Genusses stehen: Die
vierte Auflage der Regionali-
tätsmesse steht am Pro-
gramm. Sie trägt den Titel „Re-
gionale Produkte vor den
Vorhang“ und bietet heimi-
schen Betrieben die Möglich-
keit, ihre Produkte auszustel-
len und zur Verkostung und
zum Verkauf anzubieten (10
bis 17 Uhr). Als besonderes
Highlight zur Regionalitäts-
messe steht heuer am Don-
nerstag zuvor (13. Juni) die Ver-
anstaltung „Radikal Regional
– die kulinarische DNA der Re-
gion Pinzgau“ am Programm (9
bis 13 Uhr im Congress Saalfel-

den): Hier präsentieren LEADER
Saalachtal, das Internationales
Forum Gastrosophie, die SALE
Touristik GmbH, die Klima- und
Energiemodellregion Nachhalti-
ges Saalachtal und das Stadtmar-
keting Saalfelden regionale Pro-
dukte und ihren Background: be-
sonders interessant für Landwir-
te, Gastronomen, Touristiker
oder regionale Stakeholder (LAG
Saalachtal).

Auch 2019 ist ein spannendes
Rahmenprogramm – u.a. zum
Mitmachen für Kinder – inklusi-
ve musikalischer Unterhaltung
geplant. Für die Messe konnte der
bekannte Kabarettist Ingo Vogl
gewonnen werden, der sich unter
dem Titel „Die Regionalitäts-
messe aus der VOGLperspekti-
ve“ die Region anschaut (ab 14
Uhr). Vogl ist zwar nicht aus der
Region, aber der regionale Bezug
sollte passen. Sein Programm
wird sich neben der Region auf
die Problemregionen G'sundheit
und Regionalität des Älterwer-
dens als Kinder und als Eltern be-
ziehen. Das Programm von Ingo
Vogl ist der Beipackzettel zum Le-
ben, für Wirkung und Nebenwir-
kung sichert man sich am besten
einen Platz in der ersten Reihe.

Kabarettist Ingo Vogl kommt
nach Saalfelden BILD: PRIVAT

Einfach und wirksam: die Volksmedizin

Saalfelden/Unken. Zwiebelsaft
bei Husten, Topfenwickel bei Ver-
stauchungen und ein Tee aus
Minze, Melisse, Anis und Kamille
bei Blähungen: Wenn die Nase
läuft, das Bein schmerzt oder der
Bauch zwickt, empfiehlt Karin
Buchart im Buch „HAUSMITTEL“
erprobte Rezepte aus der regiona-
len Volksmedizin. Die studierte
Ernährungswissenschafterin
und Gründerin des Vereins „TEH
– Traditionelle Europäische Heil-
kunde“ hat im Laufe der Jahre ei-
ne reichhaltige Sammlung an be-
währten Heilmitteln zusammen-
getragen. Ihr umfangreiches Wis-
sen, das sie auch auf Seminaren
und Workshops weitergibt, hat
sie in einem Nachschlagewerk
zusammengefasst:
- Einfach und wirksam: Hausmit-
tel aus Lebensmitteln und Kräu-
tern, die jedermann zu Hause hat
- Wege, um vorzubeugen: Das Im-
munsystem stärken und die

Darmflora verbessern.
- Schnupfen, Reizhusten, Hals-
schmerzen: die besten Hausmit-
tel bei Erkältungen.
- Ob Unwohlsein oder Erkran-
kung, ob Kinderkrankheit oder
Altersbeschwerden: Tees, Kräu-
ter und Wickel, die helfen.
- Von Arteriosklerose über Gicht
und Gelenkschmerzen bis Wech-
seljahre: 400 Seiten voller be-
währter Hausmittel.
- Volksheilkunde: schnelle Hilfe
aus der Hausapotheke.

Alle im Buch vorgestellten
Hausmittel haben eines gemein-
sam: Sie sind leicht anzuwenden
und werden schon seit Genera-
tionen innerhalb der Familien
weitergegeben. Viele der Rezepte
stammen aus den Alpen und dem
Pinzgau. Zu haben ist das heuer
erschienene Buch auch bei der
Buchhandlung Wirthmiller in
Saalfelden (Servus; ISBN 978-3-
7104-0205-0).

Das neue Nachschlagewerk von Karin Buchart empfiehlt regionale Kräuter und Lebensmittel.

Das Buch „HAUSMITTEL“ von der Pinzgauer TEH-Spezialistin und
-Gründerin Karin Buchart. BILD: PRIVAT

Saalfelden. Die Bäckerei Hohen-
warter mit Stammsitz in Weiß-
bach/Lofer steht seit 1996 für her-
vorragende Backkunst. Zwei Bä-
ckermeister sorgen dafür, dass al-
les stimmt: Von der Teigführung
bis zum perfekt ausgebackenen
Brot, beim Gebäck, bei Kuchen
und Torten wie dem Plunderge-
bäck. Verarbeitet werden aus-
schließlich Topprodukte aus der
Region – oder zumindest aus Salz-
burg. Und das schmeckt man.

Wer sich gerne selbst davon
überzeugt, ist direkt in der Innen-
stadt von Saalfelden genau richtig.
Die Bäckerei Hohenwarter ist mit
einer hellen, lichtdurchfluteten Fi-
liale (inklusive einer kleinen, aber
feinen Terrasse im Außenbereich)
im altehrwürdigen „Hindenburg“
zu finden (zu erreichen sowohl
über einen Fronteingang als auch
über zwei Seiteneingänge). Hier

Die Bäckerei im „Hindenburg“
Die Bäckerei Hohenwarter hat im „Hindenburg“ in Saalfelden eine Filiale eröffnet: mit feinsten Backwaren, Snacks
sowie Kaffee- und Teespezialitäten. Auch für Ostern hat der Bäcker alles, was das Herz begehrt.

gibt es nicht nur das gesamte Sor-
timent der Bäckerei Hohenwarter,
sondern auch kleine Snacks,

Sandwiches und heißen Leberkä-
se. Im heimeligen Café hat man
die Möglichkeit, das alles – inklusi-

ve bester Tee- und Kaffeespeziali-
täten – zu genießen. Für das be-
vorstehende Osterfest bietet die
Bäckerei Hohenwarter alles, was
das Herz begehrt: Von Godenbre-
zen über Butterzöpfe bis zu süßen
Überraschungen wie Osterpinzen
oder Osterlämmer. Dazu passt
auch das tolle Brot- und Gebäck-
angebot – rechtzeitig sichern oder
vorbestellen, damit man sich alles
nach Wunsch abholen kann.

Montag bis Freitag
von 6.30 bis 18 Uhr

Samstag 6.30 bis 16 Uhr
Sonntag von 7 bis 11 Uhr

Tel. 0 65 82/21 309

Bäckerei Hohenwarter
hat für Sie geöffnet

ANZEIGEKöstlichkeiten zu den Osterfeiertagen. BILD: JOCHEN LINDER

Das schmeckt: die
Wurst- und
Fleischspeziali-
täten aus der Re-
gion. BILD: FRIENDSHIP.IS
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nerstag zuvor (13. Juni) die Ver-
anstaltung „Radikal Regional
– die kulinarische DNA der Re-
gion Pinzgau“ am Programm (9
bis 13 Uhr im Congress Saalfel-

den): Hier präsentieren LEADER
Saalachtal, das Internationales
Forum Gastrosophie, die SALE
Touristik GmbH, die Klima- und
Energiemodellregion Nachhalti-
ges Saalachtal und das Stadtmar-
keting Saalfelden regionale Pro-
dukte und ihren Background: be-
sonders interessant für Landwir-
te, Gastronomen, Touristiker
oder regionale Stakeholder (LAG
Saalachtal).

Auch 2019 ist ein spannendes
Rahmenprogramm – u.a. zum
Mitmachen für Kinder – inklusi-
ve musikalischer Unterhaltung
geplant. Für die Messe konnte der
bekannte Kabarettist Ingo Vogl
gewonnen werden, der sich unter
dem Titel „Die Regionalitäts-
messe aus der VOGLperspekti-
ve“ die Region anschaut (ab 14
Uhr). Vogl ist zwar nicht aus der
Region, aber der regionale Bezug
sollte passen. Sein Programm
wird sich neben der Region auf
die Problemregionen G'sundheit
und Regionalität des Älterwer-
dens als Kinder und als Eltern be-
ziehen. Das Programm von Ingo
Vogl ist der Beipackzettel zum Le-
ben, für Wirkung und Nebenwir-
kung sichert man sich am besten
einen Platz in der ersten Reihe.

Kabarettist Ingo Vogl kommt
nach Saalfelden BILD: PRIVAT

Einfach und wirksam: die Volksmedizin

Saalfelden/Unken. Zwiebelsaft
bei Husten, Topfenwickel bei Ver-
stauchungen und ein Tee aus
Minze, Melisse, Anis und Kamille
bei Blähungen: Wenn die Nase
läuft, das Bein schmerzt oder der
Bauch zwickt, empfiehlt Karin
Buchart im Buch „HAUSMITTEL“
erprobte Rezepte aus der regiona-
len Volksmedizin. Die studierte
Ernährungswissenschafterin
und Gründerin des Vereins „TEH
– Traditionelle Europäische Heil-
kunde“ hat im Laufe der Jahre ei-
ne reichhaltige Sammlung an be-
währten Heilmitteln zusammen-
getragen. Ihr umfangreiches Wis-
sen, das sie auch auf Seminaren
und Workshops weitergibt, hat
sie in einem Nachschlagewerk
zusammengefasst:
- Einfach und wirksam: Hausmit-
tel aus Lebensmitteln und Kräu-
tern, die jedermann zu Hause hat
- Wege, um vorzubeugen: Das Im-
munsystem stärken und die

Darmflora verbessern.
- Schnupfen, Reizhusten, Hals-
schmerzen: die besten Hausmit-
tel bei Erkältungen.
- Ob Unwohlsein oder Erkran-
kung, ob Kinderkrankheit oder
Altersbeschwerden: Tees, Kräu-
ter und Wickel, die helfen.
- Von Arteriosklerose über Gicht
und Gelenkschmerzen bis Wech-
seljahre: 400 Seiten voller be-
währter Hausmittel.
- Volksheilkunde: schnelle Hilfe
aus der Hausapotheke.

Alle im Buch vorgestellten
Hausmittel haben eines gemein-
sam: Sie sind leicht anzuwenden
und werden schon seit Genera-
tionen innerhalb der Familien
weitergegeben. Viele der Rezepte
stammen aus den Alpen und dem
Pinzgau. Zu haben ist das heuer
erschienene Buch auch bei der
Buchhandlung Wirthmiller in
Saalfelden (Servus; ISBN 978-3-
7104-0205-0).

Das neue Nachschlagewerk von Karin Buchart empfiehlt regionale Kräuter und Lebensmittel.

Das Buch „HAUSMITTEL“ von der Pinzgauer TEH-Spezialistin und
-Gründerin Karin Buchart. BILD: PRIVAT

Saalfelden. Die Bäckerei Hohen-
warter mit Stammsitz in Weiß-
bach/Lofer steht seit 1996 für her-
vorragende Backkunst. Zwei Bä-
ckermeister sorgen dafür, dass al-
les stimmt: Von der Teigführung
bis zum perfekt ausgebackenen
Brot, beim Gebäck, bei Kuchen
und Torten wie dem Plunderge-
bäck. Verarbeitet werden aus-
schließlich Topprodukte aus der
Region – oder zumindest aus Salz-
burg. Und das schmeckt man.

Wer sich gerne selbst davon
überzeugt, ist direkt in der Innen-
stadt von Saalfelden genau richtig.
Die Bäckerei Hohenwarter ist mit
einer hellen, lichtdurchfluteten Fi-
liale (inklusive einer kleinen, aber
feinen Terrasse im Außenbereich)
im altehrwürdigen „Hindenburg“
zu finden (zu erreichen sowohl
über einen Fronteingang als auch
über zwei Seiteneingänge). Hier

Die Bäckerei im „Hindenburg“
Die Bäckerei Hohenwarter hat im „Hindenburg“ in Saalfelden eine Filiale eröffnet: mit feinsten Backwaren, Snacks
sowie Kaffee- und Teespezialitäten. Auch für Ostern hat der Bäcker alles, was das Herz begehrt.

gibt es nicht nur das gesamte Sor-
timent der Bäckerei Hohenwarter,
sondern auch kleine Snacks,

Sandwiches und heißen Leberkä-
se. Im heimeligen Café hat man
die Möglichkeit, das alles – inklusi-

ve bester Tee- und Kaffeespeziali-
täten – zu genießen. Für das be-
vorstehende Osterfest bietet die
Bäckerei Hohenwarter alles, was
das Herz begehrt: Von Godenbre-
zen über Butterzöpfe bis zu süßen
Überraschungen wie Osterpinzen
oder Osterlämmer. Dazu passt
auch das tolle Brot- und Gebäck-
angebot – rechtzeitig sichern oder
vorbestellen, damit man sich alles
nach Wunsch abholen kann.

Montag bis Freitag
von 6.30 bis 18 Uhr

Samstag 6.30 bis 16 Uhr
Sonntag von 7 bis 11 Uhr

Tel. 0 65 82/21 309

Bäckerei Hohenwarter
hat für Sie geöffnet

ANZEIGEKöstlichkeiten zu den Osterfeiertagen. BILD: JOCHEN LINDER

Das schmeckt: die
Wurst- und
Fleischspeziali-
täten aus der Re-
gion. BILD: FRIENDSHIP.IS
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Saalfelden. „Für uns ist Regiona-
lität keine Modeerscheinung, son-
dern der Leitgedanke hinter der
Erzeugung unserer Produkte“ –
sagt Bernd Fürstauer, Chef der
Metzgerei Fürstauer in Saalfelden
und Leogang: „Wir arbeiten seit
1955 nach den strengen Richtlinien
des Fleischerhandwerkes.“ Bei den
Zutaten achtet man stets auf Fri-
sche und Herkunft. Fürstauer:
„Wann immer es möglich ist, kau-
fen wir in der Region ein.“

Dementsprechend hochwertig
sind hier die Fleischprodukte –
vom Lamm, Schwein, Kalb und
Rind sowie Geflügel, alles in heimi-
scher Qualität, bestens vorbereitet
und abgehangen. Eine besondere
Spezialität ist das Dry Aged-Rind-
fleisch der Metzgerei Fürstauer –
eine Köstlichkeit, die geradezu da-
nach schreit, am Grill zubereitet zu
werden...

Start in die Grillsaison
Die Metzgerei Fürstauer in Saalfelden steht für Wurst- und Fleischwaren bester Qualität:
Fleisch und Zutaten kommen aus heimischer Produktion – und das schmeckt man!

Ribeye-Steak von der Kalbin, dry aged und bestens marmoriert – ein
hervorragendes Stück Fleisch, zum Start in die Grillsaison. BILD: FÜRSTAUER

Saalfelden, Ritzenseestr. 2,
Tel. 0 65 82/72 419
Leogang, Leogang 41,
Tel. 0 65 83/71 22
Geöffnet: Montag und
Dienstag 8 bis 12 und 15 bis 18
Uhr, Mittwoch 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag und Freitag 8 bis
12 und 15 bis 18 Uhr, Samstag
7.30 bis 12 Uhr.

Ihr Kontakt zur
Metzgerei Fürstauer

Alles für dasAlles für das
Osterfest!Osterfest!

In Saalfelden gibt es zu Ostern einiges zu erleben – und in
Sachen Shopping werden viele Besonderheiten

angeboten. Mehr dazu auf den nächsten drei Seiten.
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Saalfelden. Jeder verbindet in ei-
ner Art und Weise etwas Schönes
mit Ostern. Ob bunt bemalte Os-
tereier und Süßigkeiten, die „der
Osterhase versteckt hat“ und die
es zu suchen gilt; oder dann das
traditionelle Ostereier-Pecken –
es gibt viele Bräuche zu Ostern.
Und natürlich die gesamten christ-
lichen Feierlichkeiten und Bräuche
– vom fröhlichen Palmfest am
Palmsonntag über den strengen
Fastentag Gründonnerstag, den
Gedenktag Karfreitag und das Os-
terwochenende.

Genau das Richtige für Ostern:
Saalfeldner Geschenkmünzen
Zu haben sind die beliebten Münzen, die in über 150 Geschäften in Saalfelden eingelöst
werden können, in Fünfer-, Zehner- und 20er-Münzen – beim Stadtmarketing Saalfelden
und den Saalfeldener Banken.

Mittlerweile Tradition ist auch,
sich zu diesen Feiertagen im Jahr
zu beschenken. Auf der einen Sei-
te macht man den Kindern eine
Freude – aber auch für die Erwach-
senen sollte man doch etwas in
petto haben.

Wer sich trotz des umfangrei-
chen und außergewöhnlich guten
wie facettenreichen Angebotes
der Geschäfte und Shops in der
Einkaufsmetropole Saalfelden
nicht entscheiden kann, greift zu
den schön verpackten Saalfeldner
Geschenkmünzen.

Die Münzen für alles

„Überraschen Sie doch Ihre Freun-
de, Bekannten oder Mitarbeiter
mit dem perfekten Präsent zur Os-
terzeit: Saalfeldner Geschenk-
münzen – vielseitig einlösbar, at-
traktiv verpackt und beliebt bei
Jung und jung Gebliebenen“, sagt
Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings Saal-
felden: „Einfach und unkompli-
ziert bei den Saalfeldner Banken
(außer Bawag) oder auch bei uns
im Stadtmarketing abholen.“

Auf der Facebook-Seite des
Stadtmarketings Saalfelden
(https://www.facebook.com/
StadtmarketingSaalfelden/)
findet man ein Ostergewinn-
spiel: Zu gewinnen gibt es drei
mal € 50 Saalfeldner Ge-
schenkmünzen. Eine Person
im Post verlinken, mit der man
immer schon Eier pecken
wollte. Das Gewinnspiel läuft
von Sonntag, 14., bis Freitag,
19. April, 12 Uhr. Die Gewinner
werden bei einer Liveziehung
gezogen.

Der Ostergewinnspiel
des Stadtmarketings

Osterkonzert der Bürgermusik
Für Ostersonntag, den 21. April, kann man sich auf einen besonderen
musikalischen Leckerbissen im Congress Saalfelden freuen: Die Bür-
germusik Saalfelden wird unter der Leitung von Kapellmeister Wolf-
gang Schwabl ihr Osterkonzert spielen. Durch das Programm führt
Stefan Höck. Karten gibt es beim Tourismusverband Saalfelden,
dem Congress Saalfelden und der Raiffeisenbank Saalfelden –
sowie bei allen Musikerinnen und Musikern der Bürgermusik (Ein-
tritt: Vorverkauf 12 Euro/Abendkasse 15 Euro). BILD: PRIVAT

Das Palmfest in
Saalfelden gefeiert!

Saalfelden. An diesem Sonntag
herrscht am Saalfeldener Rat-
hausplatz immer besonders viel
Andrang – genauso wie in der
Pfarrkirche. Die Palmsegnung
stand auf dem Programm – ab 10
Uhr nahm Dechant Alois Moser

die Segnung vor, danach ging es
ab in die Kirche zum feierlichen
Gottesdienst. Am Dienstag, dem
16. April, dann ab 14 Uhr die Hei-
lige Messe mit Krankensalbung
und anschließender Agape im
Pfarrsaal der Gemeinde.
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Neue Obfrau wurde gewählt
Der Saalfeldener Obst- und Gartenbauverein ist der größte seiner
Art des Landes Salzburg: Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung, die kürzlich im Gasthof Schörhof über die Bühne gegangen ist,
standen Neuwahlen am Programm. Hubert Kellerer-Pirklbauer
(Bildmitte) beendete seine erfolgreiche Obmannschaft und wurde
mit Johann Lehenauer, Simon Rainer und Karl Schwaighofer durch
die neue Obfrau Anneliese Reiffenstuhl (rechts) geehrt. BILD: PRIVAT

Das Saalfeldener
Konzert im Museum
Saalfelden. Am Donnerstag,
dem 2. Mai, musizieren die Leh-
rer des Musikums Pinzgau im
Museum Schloss Ritzen für ihre
Schüler, deren Eltern, Großeltern
und alle Interessierten und
möchten damit die Freude an der
Musik an ihre Zuhörer weiterge-
ben (ab 19.30 Uhr). Das Musikum
ist nicht nur für unterrichtende,
sondern auch ausübende Musi-
ker Heimat, die ihr Instrument
hervorragend beherrschen, auf-
treten und damit für die Schüler
Vorbilder sind. Der Abend bringt
Werke aus verschiedensten Stil-
epochen zu Gehör. Der musikali-
sche Bogen spannt sich von der
Klassik bis zur Moderne – von
Volksmusik bis zu jazzigen Klän-
gen – und zeigt eine große musi-
kalische Bandbreite.

KURZ GEMELDET

Fest für Maria

Saalfelden. Das Museum
Schloss Ritzen in Saalfelden freut
sich über eine ganz besondere
Kooperation anlässlich der neu-
en Sonderausstellung „Ein Fest
für Maria“, die am Samstag, dem
4. Mai, um 19.30 Uhr eröffnet
wird. Museumschefin Andrea
Dillinger: „Für diese Ausstellung
arbeiten wir mit dem Salzburg

Die neue Sonderausstellung des Museums
Schloss Ritzen in Saalfelden wird am Samstag,
dem 4. Mai, eröffnet.

Museum und mit Gotik- und
Bergbaumuseum Leogang zu-
sammen.“ Der Hintergrund der
Schau, bei der viele einzigartige
Exponate zu sehen sein werden:
Die Verehrung der Gottesmutter
Maria ist seit dem Hochmittelal-
ter ein zentrales Element der
christlichen Glaubensvorstel-
lung. Im Festkalender der katho-
lischen Kirche spiegelt sich ihre
besondere Rolle unter den Heili-
gen wider. In der Ausstellung
„Ein Fest für Maria“ stehen Bräu-
che und Tradition rund um die
Marienfeiertage ebenso wie die
unterschiedlichen Mariendar-
stellungen seit dem 18. Jahrhun-
dert im Mittelpunkt.

Zu sehen wird die Schau im
Museum Schloss Ritzen vom 5.
Mai bis zum 28. Februar 2020
sein. Im Zuge dieser Sonderaus-
stellung werden die Bereiche Ur-
und Frühgeschichte, Saalfelde-
ner Geschichte und Wallfahrten
ebenfalls erneuert präsentiert.

Im Zuge der Sonderschau „Ein Fest für Maria“ werden viele außer-
gewöhnliche Exponate im Museum Schloss Ritzen zu sehen sein.

BILD: MUSEUM SCHLOSS RITZEN

Saalfelden. Um anderen eine
Freude zu machen – oder auch sich
selbst: Samantha Theresia Graf
hat mitten in Saalfelden mit „Resis
kleinen Freuden“ einen liebevoll
gestalteten Concept-Store eröff-
net. Hier gibt’s außergewöhnliche
und ausgesuchte Deko- und Ge-
schenkartikel für Erwachsene und
Kinder – und sogar eine eigene
Männerecke. „Für mich ist es sehr
wichtig, welchen Hintergrund die
Produkte haben, die ich verkaufe“,
sagt Samantha Theresia Graf: „Die
Dinge sollen menschen-, tier- und
umweltfreundlich sein, Regionali-
tät und Nachhaltigkeit spielen ei-
ne große Rolle.“ Dementspre-

Auf zu „Resis kleinen Freuden“!
Mit „Resis kleine Freuden“
hat mitten in Saalfelden ein
neuer Concept-Store
aufgemacht, in dem man
ausgesuchte Geschenk- und
Deko-Artikel bekommt.

chend gibt es viele schöne Dinge,
die von kleinen Unternehmen
oder Start-Ups aus Österreich und
Deutschland stammen. Porzellan
beispielsweise, inklusive ausge-
suchte Etageres, Naturkosmetik,
großteils von einer Salzburger Ma-
nufaktur gefertigt (und natürlich
ohne Tierversuche), Lustiges,
Schönes, Interessantes, für einen

modernen, geschmackvollen Life-
style und jeden Anlass: Von diver-
sen Glückwunschkarten über klei-
ne wie größere Präsente bis zu
Korbwaren oder Pölstern. Und na-
türlich auch vieles für das bevor-
stehende Osterfest! Geöffnet hat
„Resis kleine Freuden“ Montag
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr und
am Samstag von 10 bis 16 Uhr.

Samantha Theresia Graf in ihrem neuen Concept-Store mitten in Saalfelden – hier findet man ausge-
suchte Deko- und Geschenkartikel. BILDER: LINDER

Bahnhofstraße 1 in Saalfelden
Tel. 0660/17 11 730
griassdi@resis-kleinefreuden.
at

Ihr Kontakt zu
Resis kleine Freuden
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Das Saalfeldener
Konzert im Museum
Saalfelden. Am Donnerstag,
dem 2. Mai, musizieren die Leh-
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KURZ GEMELDET

Fest für Maria

Saalfelden. Das Museum
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BILD: MUSEUM SCHLOSS RITZEN
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Zum „25er“ die Erweiterung

Saalfelden. Der Verein „Saalfel-
dener Bildungszentrum“ wurde
1992 gegründet. 1994 öffnete das
Bildungszentrum mit der Fertig-
stellung der Bibliothek offiziell
seine Pforten. Die Volkshoch-
schule ist bereits 1993 aus priva-
ten und Schulräumen ins Haus in
der Leoganger Straße übersie-
delt. Die Initiative war mit Unter-
stützung der Marktgemeinde
Saalfelden, des Landes Salzburg
und des Bildungsministeriums
umgesetzt worden. Heuer feiert
das Zentrum, in dem Volkshoch-
schule, die öffentliche Bibliothek
und das Bildungszentrum zu
Hause sind, seinen 25. Geburts-
tag. Der Abschluss der Erweite-
rung sichert die Zukunft des Bil-
dungszentrums und seiner Insti-
tutionen.

2016 wurden das Dachge-
schoss in der NMS Stadt für das
Bildungszentrum ausgebaut und
im Postgebäude Gymnastikräu-
me geschaffen. Im vergangenen
September starteten nach den
Plänen von Lorenz+Partner Ar-
chitekten die Arbeiten an dem
Erweiterungsbau auf der Rück-
seite des Zentrums – jetzt sind sie
abgeschlossen. Es gibt entschei-
dend mehr Platz für die Biblio-
thek, Büros konnten errichtet
werden – es gab eine Rundumer-
neuerung für einen Teil der Elek-
trik, die EDV wurde auf den neu-
esten Stand gebracht, die Büros
neu möbliert – genauso wie die
Bibliothek. Anlässlich der Eröff-
nung findet am 11. Mai ein „Tag
der offenen Tür“ statt. Die Ver-
anstaltungsreihe zum 25-Jahre-
Jubiläum beginnt am 25. April.

Seit 25 Jahren sorgt das Bildungszentrum Saalfelden für Bildung und Lesestoff – zusammen mit der
Volkshochschule und der öffentlichen Bibliothek. Zum Jubiläum konnte die Erweiterung des Hauses
abgeschlossen werden. Mehr dazu lesen Sie auf den nächsten drei Seiten.

Die dringend notwendige Erweiterung des Bildungszentrums Saalfelden ist abgeschlossen – genau
richtig zum 25-Jahre-Jubiläum der Saalfeldener Bildungsinstitution. BILD: LINDER

Wenn Glaube ein Erlebnis wird

Saalfelden. Glaube findet nicht
nur in der Kirche statt. Das erleb-
ten die 12- bis 14-jährigen Firm-
kandidaten aus 16 verschiedenen
Pfarrgemeinden vor kurzem im
Zuge der spiriNIGHT in der HTL
Saalfelden.

Mit einem vielseitigen Work-
shop-Programm verwandelte die
Katholische Jugend die Nacht
zum Tag und hatte dabei ein kon-
kretes Anliegen:

„Uns ist es wichtig, den Ju-
gendlichen auf vielfältige Weise
deutlich zu machen: Unser Glau-
be berührt alle Lebensbereiche
und zeigt sich im konkreten Han-

Workshops, Glauben erleben und fröhlich feiern: Mehr als 300 Jugendliche waren Teil der
spiriNIGHT der Katholischen Jugend, die in der HTL Saalfelden über die Bühne gegangen ist.

deln, Erleben und Feiern auch
zwischen den Sonntagen“, er-
klärt der ehrenamtliche Vorsit-
zende der Katholischen Jugend
Philipp Blüthl.

Was ist mein Beitrag zu einer
gerechteren Welt? Wie fühlen
sich Menschen in speziellen Le-
benslagen? Wie kann ich mei-
nem Glauben auf die Spur kom-
men? Um diese Fragen drehten
sich die rund 30 Workshops und
Stationen, zwischen denen die
Teilnehmer/innen hin und her
wechselten. Dabei erfuhren sie
etwa, wie Christinnen und Chris-
ten in anderen Teilen der Erde le-

ben, warum sich jemand für das
Leben als Ordensmann entschei-
det oder was es bedeutet, in Ös-
terreich arm und auf Hilfe ange-
wiesen zu sein.

Einen weiteren großen Teil bil-
dete die Auseinandersetzung mit
verschiedenen Glaubensformen.
So tauchten die Jugendlichen in
die spirituelle Welt von Taizé ein,
beschäftigten sich kreativ mit der
Bibel und entdeckten Tanz als
Möglichkeit zu beten.

Auch das abschließende
Nachtgebet zeigte den Firmlin-
gen, dass sich Glaube von Stille
bis zur fröhlichen Feier in vielen

Facetten ausdrücken lässt. Neben
Organisationen wie Caritas, Ak-
zente oder dem Roten Kreuz
waren vor allem ehrenamtliche
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen am Gelingen dieser Nacht be-
teiligt.

Ein Großteil davon aus dem
Pinzgau, wie auch der Organisa-
tor der spiriNIGHT Saalfelden,
Florian Huber, betont: „Ohne die
starke Unterstützung aus der Re-
gion wäre dieses Event nicht
möglich. Und es zeigt den Ju-
gendlichen, wie bunt und bewe-
gend Christ-Sein in unserer Hei-
mat sein kann.“

Das Modell von
Lorenz + Partner
Architekten – mit
der Ansicht der
Rückseite des
Bildungszent-
rums inklusive
des neuen An-
baus.
BILD: LORENZ + PARTNER AR-
CHITEKTEN
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Mehr Platz für
die Bibliothek
und die Büros

Saalfelden. Im September des
vergangenen Jahres haben die
lang ersehnten Bauarbeiten am
Hauptstandort des Bildungszen-
trums Saalfelden begonnen. Auf
der Rückseite wurde nach den
Entwürfen von Lorenz + Partner
Architekten ein Anbau realisiert.
Mittlerweile hat man den Neu-
bau schon adaptiert – und ist aus-
gesprochen zufrieden, wie Leite-
rin Sabine Aschauer-Smolik zu-
sammenfasst: „Die Arbeiten sind
prompt über die Bühne gegan-
gen, die beteiligten Unterneh-
men haben die Vorgaben bestens
umgesetzt!“ Im Erdgeschoß ent-
standen 90 qm Bürofläche: „Da-
mit haben wir zu acht endlich
Platz zum Arbeiten“, sagt Asch-
auer-Smolik: „Wir konnten sogar
noch einen Besprechungsraum
einrichten.“ Eine echte Verbesse-
rung im Vergleich zu den 15 qm,
die den Mitarbeiterinnen zuvor
zur Verfügung gestanden sind.

In der Bibliothek ist viel ge-
schehen: „Das Erdgeschoß ist der
Literatur für Kinder vorbehalten,
im ersten Stock wurde auf 260
qm erweitert.“ Womit Platz für ei-
ne entscheidende Entwicklung
ist: „Aktuell haben wir etwa
26.000 Medien in der Bibliothek,
es sollten in Zukunft laut den
Standards für öffentliche Biblio-

theken zwei Medien pro Ein-
wohner – 34.000 – sein.“ Hätte
man diese Erweiterung nicht
geschafft, wäre der Status Öf-
fentliche Bibliothek aber-
kannt worden. Außerdem wä-
re man um Landes- und Bun-
desförderungen umgefallen.

Auch die Aufgabe der Lese-
förderung für Kinder wie Er-
wachsene könne nun wirklich
gut wahrgenommen werden:
„Wir sind für die Zukunft sehr
gut aufgestellt und können
jetzt sogar den Bereich Veran-
staltungen rund um Literatur
forcieren.“ Generell feilt man
an einem neuen Konzept – für
die Erschließung neuer Leser-
schichten und Zielgruppen
und die Etablierung des Zent-
rums als Treffpunkt.

Die neuen Öffnungszeiten
der Bibliothek im Bildungs-
zentrum Saalfelden: Nachdem
das Zentrum vom 15. bis zum
19. April generell die Pforten
schließt, hat man dann jeden
Montag von 17 bis 19 Uhr, von
Dienstag bis Donnerstag
durchgehend von 9 bis 18 Uhr
und am Freitag von 9 bis 13
Uhr geöffnet.

Tel. 0 65 82 / 76 272

Die Erweiterung des Bildungszentrums ist nach
sieben Monaten Bauzeit abgeschlossen – und
ausgesprochen gelungen. Am Samstag, dem
11. Mai, wird offiziell eröffnet.

Die Bauarbeiten
waren umfangreich

Endlich fertig, es kann eröffnet werden: Das Team des Bildungszentrums Saalfelden freut sich auf den
„Tag der offenen Tür“ am 11. Mai. BILDER: LINDER/BILDUNGSZENTRUM SAALFELDEN

Ein Großteil der Möblierung der
Bibliothek ist mobil – so kann
rasch auf einen Veranstaltungs-
raum umgebaut werden.
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11 bis 12 Uhr: für Kinder von drei
bis sechs Jahren – Spiel-Lesung
mit Handpuppe MIO MAUS und
Brigitte Weninger.

11 bis 12.30 Uhr: Für Kinder von
sieben bis zehn Jahren – MINTas-
tische Klangwelten! Instrumente
kennenlernen, Klang sichtbar
machen, Physik des Klangs, spie-
lerische Erfahrung von Klängen –
mit Barbara Fink.

11 Uhr: Führung durch die neue
Bibliothek und offene Bürotüre:
Arbeitsfelder und Arbeitsabläufe
im Bildungszentrum.

KINDERPROGRAMM AM TAG DER OFFENEN TÜR (AM 11. MAI)

13.30 bis 14.30 Uhr: für Kinder
von fünf bis acht Jahren – „Wie
kommt PAULI ins Kinderbuch?“
mit Brigitte Weninger.

13.30 bis 14.30 Uhr: für Kinder
von acht bis zwölf Jahren – „Wie
kommt die Information in den
Kopf?“ mit Irmgard Hauer.

15 bis 16.30 Uhr: für Kinder von
acht bis zwölf Jahren – „ECHT
WAHR!? Unheimliche und sa-
genhafte Gänsehaut-Geschich-
ten aus meiner Heimat“ mit Bri-
gitte Weninger.

15 bis 16.30 Uhr: für Kinder von
drei bis sechs Jahren – Kamishi-
bai-Erzähltheater „Warten auf
Goliath“ mit Irmgard Hauer.

15.30 Uhr: Eine weitere Führung
durch die neue Bibliothek und of-
fene Bürotüre: Arbeitsfelder und
Arbeitsabläufe im Bildungszent-
rum.

Das Programm zum
25-Jahre-Jubiläum
DER TOD IST EIN
WIENER
Edith Kneifl liest am Donnerstag,
dem 25. April, um 19 Uhr aus ih-
rem neuen Krimi (in der Biblio-
thek; in Kooperation mit der
Buchhandlung Wirthmiller). Ein
Krimi voller morbidem Wien-
Charme: Magdalenas, Elviras und
Sofias Ermittlungen bringen die
dunkle Seite Wiens zum Vor-
schein. Inmitten der lieblichen
Hügel des Wienerwaldes haben
sich in der Vergangenheit grausi-
ge Szenen abgespielt.

WENN DER JASMIN
AUSWANDERT
Jad Turjman liest am Sonntag,
dem 5. Mai, aus seinem Roman
(19 Uhr). Anschließend ein Ge-
spräch mit Karim El-Gawhary
(angefragt). Es gibt eine Sehn-
sucht. Eine Sehnsucht nach ei-
nem Gefühl, nach der Heimat-
stadt Damaskus, nach dem Ge-
ruch von Jasmin. Jad Turjman ist
ein junger Syrer, der sein Leben,
bevor der Krieg ausbrach, in vol-
len Zügen genoss. Als der Einbe-
rufungsbefehl kommt, steht die
Entscheidung schnell fest: die
Flucht nach Europa ist die einzige
Möglichkeit, um dem sicheren
Tod zu entrinnen. Jad Turjman
hat seine Fluchtgeschichte in ei-

ner beispiellosen Intensität be-
schrieben. Eine Kooperation mit
der Buchhandlung Wirthmiller
und Dialog 2019-Land Salzburg.

OHNE UNS GEHT
GAR NICHTS
100 Jahre Frauenwahlrecht – ein
Vortrag von Maria Embacher am
Donnerstag, dem 9. Mai (19 Uhr,
Bildungszentrum): Das Frauen-
wahlrecht ist in Österreich heute
Selbstverständlichkeit. Doch
welch jahrzehntelangen Kampf
viele Frauen – und auch Männer
– dafür geleistet haben, ist uns
oft nicht mehr bewusst. In Zu-
sammenarbeit mit dem Salzbur-
ger Bildungswerk.

Edith Kneifl. BILD: MARLENE MAURER
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13.30 bis 14.30 Uhr: für Kinder
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Saalfelden. Mit einem felsen-
fest-Klettergutschein hat man im-
mer einen Trumpf im Ärmel: Klet-
tern bietet die ideale Möglichkeit,
Auszeit vom Alltag zu nehmen und
sich der vertikalen Herausforde-
rung zu stellen. Die Devise lautet
ganz einfach: Den Kopf ausschal-
ten und die Welt der bunten Griffe
genießen!

Kindergeburtstag

Die Kletterhalle felsenfest in Saal-
felden bietet tolle Routen und
Boulder in allen Schwierigkeits-
graden, für den Anfänger wie für
den Profi. Die notwendige Kletter-
ausrüstung kann direkt vor Ort ge-
liehen werden.

Wer neu in diesen tollen Sport
einsteigen möchte: Das Klettern
kann in der Kletterhalle Saalfelden
mit Hilfe von fachlich kompeten-
ten Kletterspezialisten gelernt
werden.

Oder warum einmal nicht einen
Kindergeburtstag in der Kletter-

Kletterhalle felsenfest Saalfelden
Die Kletterhalle felsenfest
lockt mit tollen Aktionen und
einem umgestalteten
Boulderbereich, der neue
Herausforderungen in allen
Schwierigkeitsgraden bietet.

halle buchen? Die Erfahrung zeigt:
Die Kleinen sind begeistert und
nicht mehr von den Griffen zu
trennen.

Und wer sich in aller Ruhe auf ei-
nen Klettersteig vorbereiten will,
der kann auf der Klettersteiganla-
ge trainieren.

Neue Boulder testen

GANZ AKTUELL: Der komplette
Boulderbereich wurde neu ge-
schraubt und wartet mit spannen-
den Bouldern in allen Schwierig-
keitsgraden auf die Kletterbe-
geisterten. Was gibt es Schöneres,
als an neuen rauen Griffen zu
bouldern und das Spiel mit der
Schwerkraft zu genießen?

ANZEIGE

Der komplette Boulderbereich in der Kletterhalle wurde neu geschraubt und wartet mit spannenden
Bouldern in allen Schwierigkeitsgraden auf die Kletterbegeisterten. BILD: FELSENFEST KLETTERHALLE SAALFELDEN

felsenfest Kletterhalle
Saalfelden
Leoganger Straße 30A
5760 Saalfelden

Geöffnet von Montag bis
Sonntag von 10 bis 22 Uhr.

Im Internet unter
www.felsenfest.cc

Ihr Kontakt zur
Kletterhalle felsenfest
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Karate-Asse räumten voll ab
Saalfelden. 14 Vereine mit 240
Nennungen aus ganz Salzburg
traten kürzlich zu den Landes-
meisterschaften in den Kategori-
en Kata, Kata Team und Kumite
an – der Karate LZ Pinzgau in
Saalfelden hatte die Bewerbe auf
die Beine gestellt. Und dabei

räumte der Verein dann groß ab,
freut sich Trainer und Obmann
Ivo Vukovic: „Insgesamt wurden
unfassbare 76 Medaillen erreicht:
16 Mal Gold, 24 Mal Silber und 36
Mal Bronze.“ Über Landesmeis-
tertitel in den Einzelkategorien
können sich Nada Schuster, Ales-

sia Petutschnig, Mira Kirisits, Ste-
fan Simic, Jessica Gruber, Ahmed
Alkabiry, Nina Schweiger, Sarah
Kemetinger, Anastasia Novicic,
Tobias Schnedl und Thomas Hörl
freuen. In den Teambewerben
waren folgende Mannschaften
erfolgreich: Kata Team (Anna Ca-

terina Lederer, Leonie Reitmeier,
Nina Schuster), Kata Team (Sarah
Kemetinger, Mira Kirisits, Han-
nah Ronacher), Kata Team (Jessi-
ca Gruber, Alessia Petutschnig,
Helene Prokesch), Kata Team (Si-
mon Jandl, Luca und Noah Weis-
senböck).

Große Feier zu 20
Jahre Skigymnasium
Saalfelden. Am Samstag, dem
11. Mai, wird das Skigymnasium
Saalfelden sein 20-Jahre-Jubilä-
um feiern (Sporthalle BG/Sport-
RG Saalfelden). Zum gemütlichen
Meet & Greet am Vormittag wer-
den zahlreiche bekannte Athle-
ten erwartet – unter anderem
Kitzbühel-Abfahrtssieger 2018
Thomas Dreßen, Ricarda Haaser,
Durchstarter dieses Jahres Maes
Sam sowie die Biathleten Lisa
Hauser, Julia Schwaiger, Simon
Eder und Julian Eberhard, die
Kombinierer Mario Seidl und
Paul Gerstgraser.

Ebenfalls dabei sein werden
Ehrengäste wie Sektionschef
Mag. Philipp Trattner (Sportmi-
nisterium), Mag. Stefan Schnöll
(Sportlandesrat), Vertreter des
ÖSV und des Salzburger Skiver-
bandes, Bürgermeister Erich
Rohrmoser und viele weitere Pro-
minente aus Sport und Politik.
Der offizielle Festakt wird um 10
Uhr beginnen. Als „Special
Guest“ wird am Nachmittag Men-
talcoach Manuel Horeth auftre-
ten – ab 14 Uhr steht der Vortrag
„Das Geheimnis des mentalen
Trainings“ auf dem Programm
(Eintritt 5 Euro).

Um 14.30 Uhr wird der Absol-
ventenverein gegründet, dazu
gibt es eine Ausstellung und
zahlreiche Videos.

Zum Ausklang der Feierlich-
keiten findet ab 19 Uhr eine öf-
fentliche Absolventenparty in
der Sporthalle der BG/BRG Saal-
felden statt – bei freiem Eintritt.Thomas Dreßen. BILD: GEPA/WALGRAM

18 Loch und ein unwahrscheinlicher Panoramablick auf die Bergwelt rund um das Saalfeldener Becken: Der Golfplatz
Urslautal in Saalfelden besticht aber nicht nur durch seine einzigartige Lage, die Anlage bietet viel Abwechslung
für den Golffreund. Unter dem Motto „anspruchsvoll aber fair“ finden hier Anfänger und Fortgeschrittene, Hobbyspieler
und Pros genau das Richtige, um sich ausleben zu können. Weitere Pluspunkte sind die größte Drivingrange
Westösterreichs und die drei Übungslöcher. Da können alle, die noch keine Platzreife haben, für kleines Geld
trainieren – für zehn Euro ist man dabei. Wobei: Einfach im Golfclub (Schinking 81) vorbeischauen und sich über
die tollen Konditionen informieren, zu denen man hier spielen kann. Die Rezeption ist während der Saison täglich
von 9 bis 17 Uhr geöffnet, Tel. 06582/2000, E-Mail info@golf-urslautal.at ; im Web unter www.golf-urslautal.at

Familie-Saisonkarte
Die Familie-Saisonkarte gibt es
schon ab € 799,- inklusive sechs
Stunden Gruppentraining. Die-
ses Angebot gilt für zwei Erwach-
sene und drei Kinder (bis 15 Jah-
re). Kostenloses Familien-
Schnuppertraining am Samstag,
dem 27. April, von 11 bis 13 Uhr.
Anmeldung und Auskunft im Se-
kretariat bei Monika Sieberer un-
ter 0 65 84/2000.

Anfängertraining
ÖGV-Platzreifekurs
Golfspielen in nur drei Wochen:
Start mit Freitag, 26. April, um
18.15 Uhr (bis Samstag, 11. Mai).
Das Training findet freitags und
samstags statt (18.15 bis 19.45
bzw. 9.30 bis 11 Uhr). Es wird an
sechs Terminen gemeinsam in
der Gruppe trainiert. Dieser Kurs
kostet € 150,- p.P. Wer im Rahmen
dieses Angebotes die ÖGV-
Platzerlaubnis erlangen will, ist
mit einem Aufpreis von € 100,-

Die Angebote des GC Urslautal
dabei. Anmeldung in der Golf-
akademie Urslautal bei Jacques
Groen unter 0699/10 28 33 38.

Für Fortgeschrittene
Jeden Wochentag gibt es Kurse
für Fortgeschrittene (von 9 bis 12
Uhr). Der Kurs besteht pro Tag
aus zwei Stunden Training in der
Gruppe (vier Teilnehmer) mit
PGA-Headpro Jacques Groen
und einer Stunde selbständigem
Training auf dem 3-Loch-Kom-
pakt-Platz (Kosten: € 75,- p.P. pro
Kurs/Tag).

Junior Golf Ferien Camps
Die internationalen Junior Golf
Ferien Camps finden im Zeitraum
von Juli bis August statt und er-

freuen sich größter Beliebtheit
bei Juniors von 10 bis 18 Jahren.
Die Camps können wochenweise
gebucht werden und beinhalten
Golf, Fun, Abenteuer und Sport.
Für mehr Info und Anmeldung in
der Golfacademie Systema Golf
bei Markus Teubner unter
0676/88 07 63 33.

Hello Juniors
Kostenloser Einstieg für Kinder
unter 12 Jahren im GC Urslautal:
Golf fördert die Koordination,
Konzentration und Fair Play, was
sich positiv auf schulische Leis-
tungen auswirken kann. Kinder-
schnuppertraining ohne Anmel-
dung am Samstag, dem 27. April,
von 11 bis 13 Uhr.

Golf hat das Zeug zum verita-
blen Anti-Aging-Hit, weil es
vor chronischen Erkrankun-
gen bewahren und das Leben
um gut fünf Jahre verlängern
kann – teilte Studienautor An-
ders Ahlborn vom Stockhol-
mer Karolinska Institut mit. Er
hat die Lebensspanne von
300.000 nach 1920 geborenen
Personen, die vor 2001 beim
schwedischen Golfverband
registriert worden waren, mit
Vergleichsgruppen abgegli-
chen. Die Golfer wiesen die
höchste Lebenserwartung auf.
Allen voran jene mit niedri-
gem Handicap, die am häu-
figsten gespielt hatten. Doch
auch weniger versierte Spieler
hatten gegenüber Nicht-Gol-
fern die Nase vorn. Fazit: Der
Golfsport leistet bei modera-
tem Verletzungsrisiko viel für
die Gesundheit von Herz-
Kreislauf-, Atem-, Nerven-
und Stoffwechselsystem!

Golf verlängert
das Leben! Individuelle Sportartikel

bei Hervis Sports in Saalfelden

Das Hervis Body Lab ermöglicht
eine innovative und auf den
Kunden angepasste Beratung.
Bereits vor dem Kauf bekommen
Kunden die Möglichkeit, die
große Produktauswahl auszu-
probieren.

Peter Herzog, einer der schnells-
ten Marathonläufer Österreichs,
vertraut auf die kompetente Be-
ratung bei Hervis in Saalfelden.

BILD: HERVIS SPORTS SAALFELDEN

Sohlenanpassung
für Ihren Sportschuh

1. Analyse: Mittels moderner
Technologie wird der Fuß ge-
scannt und die relevanten Daten
gesammelt.
2. Auswahl: Nach der Fußtyp-
Bestimmung wird das passende
Produkt für den Sportschuh ge-
funden.
3. Anpassen: Die Sohlen werden
erhitzt und zu 100% an den Fuß
angepasst.

ANZEIGE

Hervis Body Lab: Testen – Erleben – Wohlfühlen

EKZ Interspar
Leoganger Straße 18
5760 Saalfelden
WWW.HERVIS.AT

Hervis Saalfelden

Die Karateka des
Saalfeldener
Vereins Karate LZ
Pinzgau waren
bei den Salzbur-
ger Landesmeis-
terschaften
höchst erfolg-
reich – freut sich
Obmann Ivo Vu-
kovic. BILD: PRIVAT

AngebotAngebot
fürfür

EinsteigerEinsteiger

Golf dich fit!
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Strahlende Medaillengewinner bei den Landesmeisterschaften in
Saalfelden: Sonja Gschwendtner, Patrizia Harlander, Maria Rainer,
Martin Rohal, Jakob Rainer und Luca Daveloose. BILDER: PRIVAT

Die besten
Tanzpaare des
ganzen Landes

Saalfelden. Da war selbst ein
Rohrbruch kein Hindernis: Zu
den vom Tanzsportclub HIB Saal-
felden ausgerichteten Salzburger
Landesmeisterschaften in der
Kombination der Latein- und
Standardtänze waren mehr als
vierzig Paare aus allen österrei-
chischen Bundesländern ange-
reist, um unter sich die Titel am
Parkett auszumachen.

„Groß und Klein“ wurden von
den zahlreichen Zusehern laut-
stark angefeuert, freut sich Ob-
mann Thomas Wieser: „Beson-
ders hat sich das Organisations-
team über den Besuch von Erich
Rohrmoser, den Bürgermeister
von Saalfelden, gefreut.“ Vor dem
großen Finale zeigten die „Chart-
breakerz“ des TSC HIB Saalfelden
zwei tolle Tänze mit coolen Cho-
reografien.

Und die Teilnehmer aus Saal-
felden setzten sich gut in Szene:
Martin Rohal und Sonja
Gschwendtner, die erst seit Jän-
ner miteinander tanzen, konnten
in der Allgemeinen Klasse Kom-

bination 10 Tänze den ausge-
zeichneten dritten Rang fixieren.

Ihre Klubkollegen Luca Dave-
loose und Patrizia Harlander
wurden nur ganz knapp geschla-
gen und erreichten in der Allge-
meinen Klasse Kombination 8
Tänze den starken zweiten Platz.
Jakob und Maria Rainer
schrammten in der stark besetz-
ten Juniorenklasse II 8 Tänze
knapp am Podest vorbei und wur-
den Vierte. „Wir gratulieren den
Paaren zu den hervorragenden
Leistungen“, sagt Wieser: „Insge-
samt waren 14 Paare des TSC HIB
Saalfelden am Start.“

Ein besonderer Termin für alle
Freunde des Tanzsports: Der TSC
HIB Saalfelden ist Veranstalter
der Staatsmeisterschaften in den
Standardtänzen, die am Samstag,
dem 9. November, im Congress-
center Zell am See über die Bühne
gehen werden. Wieser: „Wir er-
warten zu diesem hochkarätigen
Tanzturnier die Besten der Bes-
ten und laden schon jetzt herz-
lich dazu ein!“

Der Tanzsportclub HIB Saalfelden veranstaltete
die Salzburger Landesmeisterschaften in der
Kombination der Latein- und Standardtänze.

Der Saalfeldener David Griessner gewann mit seinem Partner Yannick Fübrich den Saisonauftakt zum BMW M240i Cup. BILDER: PRIVAT

Die Premiere gleich für sich entschieden
Saalfelden. Das erste Rennen im
BMW M240i Cup für David
Griessner in der Saison 2019 am
Nürburgring in Deutschland.
Und der 24-jährige Saalfeldener,
der für den Rennstall Adrenalin
Motorsport an den Start ging,
konnte sich mit seinem Partner
Yannick Fübrich bei dem wegen

Nebel verkürzten Langstrecken-
rennen perfekt in Szene setzen.

Dabei war der Start des Quali-
fyings vom Veranstalter auf-
grund starken Nebels mit einer
Sichtweite von unter 50 Metern
immer weiter nach hinten ver-
schoben worden. Sogar eine Ab-
sage war in Erwägung gezogen

worden, letztendlich konnte das
Rennen dann doch gestartet wer-
den.

Griessner hatte das Auto im
Zeittraining auf Rang zwei plat-
ziert. Das Rennen verlief dann
wie erhofft für das österrei-
chisch/deutsche Fahrerduo, man
konnte die gute Ausgangspositi-

on nutzen. Mit einer guten Renn-
strategie und schnellen Runden-
zeiten setzten sich Griessner& Co
gegen die Konkurrenz durch –
und gewannen. „Einfach cool, so
gut in die Saison zu starten, jetzt
heißt es dranbleiben und von
Rennen zu Rennen weiterarbei-
ten“, bilanzierte Griessner.

Der Saisonauftakt
ist bestens gelungen
Saalfelden/Sydney. Der Sai-
sonauftakt ist bestens gelaufen:
Der Saalfeldener Julian Hörl und
sein Partner Tobias Winter setz-
ten sich beim 3-Sterne-Turnier in
Sydney in Australien sehr gut in
Szene. Nach zwei Auftakt-Siegen
in der Qualifikationsrunde gegen
Australien und die Schweiz stell-
ten sich die beiden Österreicher
den Chinesen Wu/Ha und konn-
ten die Favoriten bezwingen. Im
zweiten Spiel warteten die Italie-
ner Carambula/Rossi, gegen die
es eine Niederlage setzte. Damit
zogen Hörl/Winter als Gruppen-
zweite in die K.o.-Phase ein und
erkämpften sich in der Zwischen-
runde einen 2:1-Sieg gegen groß
aufspielende Spanier. Schluss-
endlich musste sich das Duo den
an zwei gesetzten Chilenen ge-
schlagen geben und landete auf
Rang neun – Hörl: „Ein toller Er-
folg beim ersten Outdoor-Turnier
der neuen Saison!“

Julian Hörl beim Turnier in Syd-
ney in Australien. BILD: PRIVAT

Landesmeisterschaft
im Speed-Klettern
Saalfelden. Die Kletterhalle fel-
senfest in Saalfelden ist einmal
mehr Schauplatz einer hochkarä-
tigen Veranstaltung: Am Samstag
dem 27. April, stehen im Pinzgau
einerseits die Salzburger Landes-
meisterschaften im Speedklet-
tern am Programm – andererseits
wird der ÖAV Junior Cup Austria
Climbing Salzburg Cup ausgetra-
gen. Organisiert werden die bei-
den Bewerbe vom „felsenfest“-
Team um Ing. Georg Kysela in Zu-
sammenarbeit mit der Sektion
ÖTK-Maria Alm. Den Wettkämp-
fern aus allen Altersgruppen
steht einiges bevor. Sie müssen
spektakulär steile und selektive
Routen bewältigen, damit wird
besonders viel Spannung in den
Wettbewerben liegen.

Die Qualifikation startet um
10.15 Uhr; um 12.30 Uhr Speedbe-
werb Mini und Kinder inklusive
Finale; 13.30 Uhr Speedbewerb
Schüler und älter inklusive Fina-

le; 14.30 Uhr Isozonenschluss;
15 Uhr Start Finale Lead, an-
schließend Siegerehrung.
Der Eintritt ist frei.

Die LM im Speedklettern
steht am Programm. BILD: FELSCH
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Sechs Rennen wurden im Zuge der SchulOlympics rund um das Loipenzentrum Ritzensee ausgetragen. BILDER: NORDISCHE SCHIMITTELSCHULE

SchulOlympics in Saalfelden

Saalfelden. „Die Schul Olympics
Nordisch 2019 – die Bundesmeis-
terschaft der Schulen und Schi-
mittelschulen – war ein voller Er-
folg“, freut sich Mark Hauser von
der Nordischen Schimittelschule
Saalfelden, die den Bewerb aus-
richtete. 192 Teilnehmer aus acht
Bundesländern nahmen an den
Bundesmeisterschaften teil.

Eröffnet wurden die Schul
Olympics mit einem feierlichen
Programm am Rathausplatz. Je
Meisterschaft waren dann drei
Bewerbe zu absolvieren: Ein
Nachtsprint mit einem zu bewäl-
tigenden Hindernisparcours am
ersten Wettkampftag, ein Einzel-
lauf in der klassischen Technik
und ein Verfolgungsrennen in

192 Nachwuchs-Athleten nahmen an der Bundesmeisterschaft der Schulen und Schimittelschulen
nordisch teil – tolle Zeiten bei sechs Rennen rund um das Loipenzentrum Ritzensee.

der freien Technik am zweiten
Wettkampftag. Gewertet wurde
die Summe der drei Läufe, in die
Mannschaftswertung kamen die
schnellsten vier Läuferinnen und
Läufer einer Schule.

Mark Hauser: „Die Nordische
Schimittelschule konnte sich
nicht nur über eine sehr gut ge-
glückte Veranstaltung freuen,
sondern auch eine Goldmedaille
bei den Burschen und eine Silber-
meisterschaftsmedaille bei den
Mädchen feiern!“

Man bedanke sich bei allen Be-
teiligten und sei stolz auf die tol-
len Leistungen aller Athleten. Ei-
nen besonderen Dank richtete
Hauser an die Unterstützer der
SchulOlympics, ohne die die

Durchführung der Veranstaltung
nicht möglich gewesen wäre:
„Viele haben dazu beigetragen,
damit diese Meistschaften in
Saalfelden so ein großer Erfolg
werden konnten – der Skiklub
Saalfelden, der Elternverein der
Schimittelschule Saalfelden, die
Teams, das OK Team, die freiwil-
ligen Helfer, die Sponsoren und
die Stadtgemeinde Saalfelden
mit den perfekt präparierten Loi-
pen.“

Die Bundesmeisterschaft
der Schulen

Unterstufe weiblich: 1. SMS Ull-
richsberg; 2. BRG Kufstein; 3. BG/
BRG Saalfelden.
Unterstufe männlich: 1. BRG

Wörgl; 2. BG/BRG Saalfelden; 3.
SMS Ullrichsberg.
Oberstufe weiblich: 1. BRG Rad-
stadt; 2. Borg Lienz; 3. BG Zehner-
gasse.
Oberstufe männlich: 1. BG/BRG
Saalfelden; 2. Borg Lienz; 3. HTL
Pinkafeld

Die Bundesmeisterschaft
der Schimittelschulen

Unterstufe weiblich: 1. Skimittel-
schule Schladming; 2. Nordische
Schimittelschule Saalfelden; 3.
Schimittelschule Eisenerz.
Unterstufe männlich: 1. Nordi-
sche Schimittelschule Saalfel-
den; 2. SkimittelschuleSchlad-
ming; 3. Schimittelschule Eisen-
erz.

Lukas Haslinger
wieder meisterlich

Saalfelden. Der HSV Saalfelden
gilt nach wie vor als Talente-
schmiede für den Biathlonnach-
wuchs in Österreich. Zwei viel-
versprechende Talente aus die-
sem Verein dominierten die heu-
rige Saison in Biathlon und Lang-
lauf: Lukas Haslinger und Fabian
Müllauer erarbeiteten sich die ge-
samte Saison über außergewöhn-
liche Ergebnisse.

Lukas Haslinger, der die Ski-
akadmie in Schladming besucht,
wurde bei den ÖM Biathlon Su-
per-Einzel, Massenstart und Ver-
folgung jeweils Erster und Dritter
im Sprint. In der ersten Saison im
überregionalen Alpencup mit
Teilnehmern aus Österreich,
Deutschland, Schweiz, Italien,
Slowenien und Frankreich holte
er beim Bewerb in Ruhpolding ei-
nen zweiten Platz. In der Gesamt-
wertung erreichte der aufstre-
bende Pinzgauer Athlet den

neunten Rang. Sein Vereinskolle-
ge Fabian Müllauer – Schüler des
BG/BRG Saalfelden – wurde je-
weils Erster im Sprint und der

Verfolgung bei den ÖM Biathlon.
Im Super-Einzel und beim Mas-
senstart landete er auf den zwei-
ten Rängen.

Biathlet Lukas Haslinger hat eine erfolgreiche Saison hinter sich ge-
bracht. BILDER: PRIVAT

Erfolgreiche Titeljagd des Saal-
feldener Biathleten.
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Saalfelden. Das Stadion und das
Mehrzweckgebäude des FC Pinz-
gau in der Bürgerau in Saalfelden
sind ein Ort des gemeinsamen
Feierns, des Sporterlebnisses und
der Events verschiedenster Aus-
prägungen und Stilrichtungen.

Ob exklusive Firmenveranstal-
tung, Geschäftsbesprechung, Se-
minare, Firmen- oder Weihnachts-
feier oder ihre private Geburts-
tagsparty unter Freunden und Fa-
milie: Der exklusive Mehrzweck-
raum des FC Pinzgau erfüllt alle
Zwecke und ist für JEDEN buch-
bar.

Ausgestattet mit modernster
Technik und dem Ambiente einer
VIP-Lounge, überraschen Sie Ihre
Gäste. Das Organisationsteam des

Die SaalfeldenArena für Sie!
Die buchbare Event- und Fußball Arena des FC Pinzgau: DIE Location für Veranstaltungen aller Art –
von Seminaren bis hin zu Sport- und Konzertevents, die SaalfeldenArena bietet die richtige Infrastruktur!

FC Pinzgau schnürt das ideale Pa-
ket für Ihre Bedürfnisse

Auch dieses Jahr steht wieder
ein Open AIR Konzert der Super-
lative im Mittelpunkt des Saalfel-
dener Sommers. Die jungen Dia-
manten der österreichischen Mu-
sikszene, Cesár Sampson, Thor-

steinn Einarsson und Luke An-
drews, werden Sie begeistern.

Besuchen Sie uns am 10. August
ab 17 Uhr in der SaalfeldenArena.
Und werden Sie jetzt schon Teil der
Fangemeinde, mit unserem Open
Air Spenden T-Shirt. Alle Informa-
tionen dazu sowie Tickets zum

Konzert finden Sie online auf der
Website des FC Pinzgau.

Christian Herzog vom Vorstand:
„Mit der Neugestaltung der Saal-
feldenArena-Website wollen wir
Ihnen eine Plattform bieten, die
Sie ständig aktuell über EVENTS
und die verschiedenen Services,
die angeboten werden, infor-
miert.“

Lassen Sie sich überraschen und
besuchen Sie uns auf

www.saalfeldenarena.at

Das Eventdeck.

Die SkyLounge.
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Saalfelden. Das Stadion und das
Mehrzweckgebäude des FC Pinz-
gau in der Bürgerau in Saalfelden
sind ein Ort des gemeinsamen
Feierns, des Sporterlebnisses und
der Events verschiedenster Aus-
prägungen und Stilrichtungen.

Ob exklusive Firmenveranstal-
tung, Geschäftsbesprechung, Se-
minare, Firmen- oder Weihnachts-
feier oder ihre private Geburts-
tagsparty unter Freunden und Fa-
milie: Der exklusive Mehrzweck-
raum des FC Pinzgau erfüllt alle
Zwecke und ist für JEDEN buch-
bar.

Ausgestattet mit modernster
Technik und dem Ambiente einer
VIP-Lounge, überraschen Sie Ihre
Gäste. Das Organisationsteam des

Die SaalfeldenArena für Sie!
Die buchbare Event- und Fußball Arena des FC Pinzgau: DIE Location für Veranstaltungen aller Art –
von Seminaren bis hin zu Sport- und Konzertevents, die SaalfeldenArena bietet die richtige Infrastruktur!

FC Pinzgau schnürt das ideale Pa-
ket für Ihre Bedürfnisse

Auch dieses Jahr steht wieder
ein Open AIR Konzert der Super-
lative im Mittelpunkt des Saalfel-
dener Sommers. Die jungen Dia-
manten der österreichischen Mu-
sikszene, Cesár Sampson, Thor-

steinn Einarsson und Luke An-
drews, werden Sie begeistern.

Besuchen Sie uns am 10. August
ab 17 Uhr in der SaalfeldenArena.
Und werden Sie jetzt schon Teil der
Fangemeinde, mit unserem Open
Air Spenden T-Shirt. Alle Informa-
tionen dazu sowie Tickets zum

Konzert finden Sie online auf der
Website des FC Pinzgau.

Christian Herzog vom Vorstand:
„Mit der Neugestaltung der Saal-
feldenArena-Website wollen wir
Ihnen eine Plattform bieten, die
Sie ständig aktuell über EVENTS
und die verschiedenen Services,
die angeboten werden, infor-
miert.“

Lassen Sie sich überraschen und
besuchen Sie uns auf

www.saalfeldenarena.at

Das Eventdeck.

Die SkyLounge.
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